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Stadtpokalturnier 2009
Vom 29. Mai bis 1.Juni 2009 spielen Bad Saulgauer
Stadt- und Umlandvereine in Hochberg um den
Stadtpokal

Die acht Vereine sind in zwei Gruppen eingeteilt. In Gruppe A
spielen: FV Fulgenstadt, SV Bolstern, FV Bad Saulgau und SV
Renhardsweiler. In Gruppe B treten der SV Braunenweiler, der
SV Hochberg, der Bad Saulgauer FC und der SC Türk. Bad
Saulgau gegeneinander an. Auftakt der Spiele ist am Freitag um 18.30 Uhr
mit der Begegnung FV Fulgenstadt gegen den SV Bolstern. Am Samstag be-
ginnen die Spiele um 14.00 Uhr und enden gegen 19.45 Uhr. Als besonderer
Leckerbissen gilt am Samstag die Begegnung ehemaliger Stadtpokalgrößen
aus Bad Saulgau und Umland gegen eine Auswahl aus Spielern der Verbands-
gemeinde Altshausen. Diese setzt sich aus Spielern vom FV Altshausen, SV
Ebenweiler, SV Ebersbach, SV Hoßkirch und SV Riedhausen zusammen. Am
Sonntag beginnen die Pokalspiele um 12.30 Uhr mit dem Spiel des SV Ren-
hardsweiler gegen den FV Fulgenstadt. Das letzte Gruppenspiel zwischen dem
SC Türk. Bad Saulgau und dem Gastgeber SV Hochberg wird um 18.20 Uhr
angepfiffen. Die Halbfinalspiele sind für den Montag um 12.00 Uhr bzw. 13.10
Uhr angesetzt. Danach finden die Platzierungsspiele statt. Höhepunkt ist das
Endspiel der Sieger der Halbfinalbegegnungen. Dieses beginnt um 17.50 Uhr.
Titelverteidiger ist der Gastgeber vom SV Hochberg, der das letztjährige Turnier
in Fulgenstadt gewann. Einen Favoriten für dieses Jahr gibt es nicht. Einige
Mannschaften werden ihr Augenmerk auf die zu Ende gehende Verbandsrunde
legen, da sie in die Aufstiegs- bzw. Abstiegsentscheidungen eingebunden sind.

Festprogramm
Freitag, 29.5.2009
20.30 Uhr Disco mit "OT-Sound"

Samstag, 30.5.2009
21.00 Uhr "Midnight Special"

Sonntag, 31.5.2009
10.30 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapelle "Boms"
12.00 Uhr Mittagstisch
20.00 Uhr Hochberger Legends of Rock

"God save the Queen" - Revival Band
als Vorgruppe "Cocker Inspiration"

Montag, 1.6.2009
10.00 Uhr Zeltgottesdienst

anschl. Frühschoppen mit dem "Sterntaler-Duo"
12.00 Uhr Mittagstisch
ca. 19.00 Uhr Siegerehrung im Festzelt

anschl. Tanz und Unterhaltung
mit dem "Sterntaler-Duo"

Spielplan siehe Rubrik "Hochberg"
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Städtische Einrichtungen
Stadtverwaltung Bad Saulgau
Oberamteistraße 11, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-0, Fax 07581 207-860
E-Mail: info@bad-saulgau.de
E-Mail: stadtjournal@bad-saulgau.de
Internet: www.bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.15 Uhr
Dienstag u. Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung

Stadtwerke Bad Saulgau
Moosheimer Straße 28, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-0, Fax 07581 506-239
E-Mail: info@stadtwerke-bad-saulgau.de
Internet: www.stadtwerke-bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr

Sonnenhof-Therme Bad Saulgau
Am Schönen Moos, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4839-0, Fax 07581 4839-69
E-Mail: info@sonnenhof-therme.de
Internet: www.sonnenhof-therme.de
Öffnungszeiten der Therme:
Täglich: 9.00 - 22.00 Uhr

Öffnungszeiten der Saunalandschaft:
Täglich: 10.00 - 22.00 Uhr

Hallenbad Bad Saulgau
Schützenstraße 32, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-159
Die Sauna bleibt bis zum 1.7.2009 geöffnet.
Sommer-Öffnungszeiten Hallenbad:
- Montag: geschlossen
- Dienstag - Freitag: 14.00 - 20.00 Uhr
- Mittwoch: 7.00 - 9.30 Uhr

und 14.00 - 20.00 Uhr
- Samstag: 13.00 - 17.00 Uhr
- Sonntag: 8.30 - 13.00 Uhr
Sommer-Öffnungszeiten Sauna:
- Montag: geschlossen
- Dienstag - Freitag: 14.30 - 20.00 Uhr
- Samstag: 13.30 - 17.00 Uhr
- Sonntag: 9.00 - 13.00 Uhr
(Kassenschluss 1 Std. vor Betriebsende,
Badeschluss 1/2 Std. vor Betriebsende)

Stadtbücherei Bad Saulgau
Poststraße 3, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 8739
Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag/Donnerstag: 11.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 11.00 - 14.00 Uhr
Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 11.00 - 13.00 Uhr

Stadtmuseum Bad Saulgau
Lindenstraße 6-8, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 537344
Öffnungszeiten:
Samstag u. Sonntag: 14.00 - 17.00 Uhr
Eintritt frei!

Städtische Jugendmusikschule
Schulstraße 6, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4615, Fax 07581 900819
E-Mail: jms-bad-saulgau@t-online.de
Öffnungszeiten des Sekretariats:
Montag - Donnerstag: 13.00 - 16.30 Uhr

Kinder- und Jugendbüro:
Offener Treff: Mo. - Fr.: 11.55 - 14.20 Uhr
Teenietreff: Di. + Do.: 16.00 - 18.00 Uhr
Jugendtreff: Mo. + Mi.: 17.00 - 21.00 Uhr

Fr. 18.00 - 21.00 Uhr

Stadtforum/Tourist-Information
Bad Saulgau
Lindenstraße 7, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 2009-15, Fax 07581 2009-29
E-Mail: willkommen@t-b-g.de
Internet: www.t-b-g.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 10.00 - 18.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit ab 9.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr

Notdienste

� Apotheken
(jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr)

28.5.2009
Storchen-Apotheke, Herbertingen
Tel. 07586 1460
Adler-Apotheke, Sigmaringendorf
Tel. 07571 12864

29.5.2009
Rats-Apotheke, Meßkirch
Tel. 07575 92120
Kloster-Apotheke, Zwiefalten
Tel. 07373 2879

30.5.2009
Linzgau-Apotheke, Pfullendorf
Tel. 07552 91220
Neue Apotheke am Schloss, Sigmaringen
Tel. 07571 684494
Donau-Apotheke, Riedlingen, Tel. 07371 93260
Hodrus’sche Apotheke, Altshausen
Tel. 07584 3552

31.5.2009
Marien-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 1020
Hodrus’sche Apotheke, Altshausen
Tel. 07584 3552
Apotheke Veringenstadt, Veringenstadt
Tel. 07577 7326

1.6.2009
Antonius-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 7301
DocMorris-Apotheke Sigmaringen
Sigmaringen, Tel. 07571 747339
Ostrachtal-Apotheke, Ostrach
Tel. 07585 2600
Apotheke am Marktplatz, Riedlingen
Tel. 07371 93510

2.6.2009
Kreuz-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 8035
Laizer Apotheke, Laiz
Tel. 07571 4455

3.6.2009
Hof-Apotheke, Sigmaringen
Tel. 07571 73910
Schloss-Apotheke, Aulendorf
Tel. 07525 92310
Kanzach-Apotheke, Dürmentingen
Tel. 07371 129333

4.6.2009
Ostrachtal-Apotheke, Ostrach
Tel. 07585 2600
Marien-Apotheke, Ertingen
Tel. 07371 6225
Dr. Hauser’sche Apotheke, Meßkirch
Tel. 07575 92280

� Allgemeiner ärztlicher Notdienst
Bad Saulgau

zu erfragen unter Tel. 0180 1929264
� Augenärztlicher

Bereitschaftsdienst
zu erfragen beim DRK Sigmaringen
Tel. 07571 742349
� HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen beim DRK Sigmaringen
Tel. 07571 742349
� Kinderärztlicher

Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 1929345
� Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 5911650
(0,12 E/Min.)
Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Rettungsdienst: 112

Seniorenwohn- und Pflegeheim
St. Antonius
Dauer- und Kurzzeitpflege
Viele offene Angebote

Tagespflege: Mo. - Fr., 8.00 - 16.30 Uhr
Tel. 07581 5095-600
Hausleitung: Martina Meier, Karlstr. 3
Tel. 07581 5095-0
info@pflegeheim-bad-saulgau.de
www.vinzenz-von-paul.de
Beratungsstelle für Senioren, Pflegebedürftige
und deren Angehörige
Karlstr. 3, Tel. 07581 5095-750
geöffnet: Di. + Fr., 9.00 - 15.00 Uhr
info@beratungsstelle-bad-saulgau.de
Sozialstation, Sr. Beate Kneer
Karlstr. 7, Tel. 07581 3788
Demenzgruppe
Info unter Tel. 07581 3788
Beratung und Information
für Angehörige Demenzerkrankter
Info unter Tel. 07581 3788
Caritaszentrum, Blauwstr. 25, Tel. 07581 4955
Sozial- und Lebensberatung
Kath. Schwangerschaftsberatung
Tafelladen Bad Saulgau, Bachstr. 23
Ansprechpartner: Herr Schlecker
Tel. 07581 6256 u. 07581 501905
geöffnet: Mi. u. Fr. 14.00 - 16.00 Uhr
Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Gänsbühl 6, Tel. 07581 5894
Anmeldung: Tel. 07571 730160, E-Mail:
psychologische.beratung@caritas-sigmaringen.de
Psychologische Beratungs- und Behandlungs-
stelle (Suchtberatungsstelle), Blauwstr. 25
Anmeldung: Tel. 07571 4188
E-Mail: suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de
www.suchtberatung-sigmaringen.de
Nachbarschaftshilfe, Frau Angele
Tel. 07581 9005564
Vertretung: Frau Weiß, Tel. 07581 4422
Familienpflegerin und Dorfhelferin
der Sozialstation Bad Saulgau
Ansprechpartnerin: Adelheid Herbst
Kirchplatz 2, Tel. 07581 3758
Familienpflege und Dorfhilfe
"Cura Familia" vom Kath. Landvolk
Ansprechperson vor Ort: Rita Wachter
Tel. 07581 3346 oder 0711 9791-119
bzw. 07388 720
Hospizgruppe-Einsatzleitung:
Frau Lang
Tel. 07581 6316 oder 0175 9877121
Ansprechpartnerin: Sr. Antonia
Kloster Sießen, Tel. 80144
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110111
oder 0800 1110222 rund um die Uhr
oder im Internet: www.telefonseelsorge.de
Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Gruppenleiterin: Siglinde Deni, Tel. 07581 8863
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Bad Saulgau
H. Ladwein, Tel. 07581 8484
Diabetiker-Selbsthilfegruppe Bad Saulgau
Carola Selg, Tel. 07581 2228
SKM-Betreuungsverein
Rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmacht,
Patientenverfügung, Ansprechpartnerin:
Edeltraud Katein, Tel. 07571 50767
Weißer Ring e.V., Unterstützung von
Kriminalitätsopfern, Ansprechpartner:
Karlheinz Kierchmaier, Tel. 07575 3823
Donum Vitae e.V.
Schwangerschaftsberatungsstelle
Tel. 07571 749717, Do., 9.00 - 12.00 Uhr
Krankenhaus Bad Saulgau
Sozialverband VdK
Partner in Fragen bei Unfall, Krankheit,
Arbeitsunfähigkeit und Schwerbehinderung
Franz Blumer, Tel. 07581 51457
Diakonische Bezirksstelle, Psychosoziale Bera-
tung für Einzelne/Paare/Familien, Kurberatung:
Bachstr. 21, Telefonzeit: Mo. 9.00-11.00 Uhr
u. Do. 16.00-18.00 Uhr, Tel. 07581 4260

Diakonieladen, Hauptstr. 39, geöffnet:
Mo. - Fr. 9.00-12.00 Uhr
Mo. + Fr. 14.00-18.00 Uhr, Sa. 10.00-12.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Achtung: Redaktionsschluss

Wegen des Feiertags Pfingstmontag,
1.6.2009, ist der Redaktionsschluss
für das Stadtjournal in der Kalender-
woche 23 bereits am Freitag,
29.5.2009, 9.00 Uhr. Das Stadtjournal
erscheint in der Kalenderwoche 23 wie
gewohnt am Donnerstag.

Der Redaktionsschluss für das
Stadtjournal in der Kalenderwoche
24 ist wegen des Feiertags "Fron-
leichnam" am 11.6.2009 bereits am
Freitag, 5.6.2009, 9.00 Uhr. Das
Stadtjournal erscheint in der Kalen-
derwoche 24 bereits am Mittwoch.

Wir bitten diese Termine einzuhalten,
da später eingehende Beiträge leider
nicht mehr berücksichtigt werden
können.

In einer kleinen Serie möchten wir Ihnen die
thematischen Straßen des Happy Family
Days 2009, Oberschwabens größtem Um-
welt-, Gesundheits- und Erlebnistag am
Sonntag, 21.6.2009, von 11.00 bis 18.00
Uhr, vorstellen. Als besonderes Highlight
wird dieses Jahr der Deutschland-Grand-
Prix im Jedermann-Zeitradfahren am 20.6.
und 21.6.2009 durchgeführt.
Auch dieses Jahr ist also reichlich für quali-
tativ hochwertige Attraktionen gesorgt,
kommen Sie doch mit der ganzen Familie,
es ist für jeden Geschmack etwas dabei!
Heute für Sie: die Energie- und die Entsor-
gungsstraße, die neben der bereits in der
vergangenen Ausgabe des Stadtjournals
vorgestellten Landwirtschaftsstraße und der
Landschafts- und Gartenstraße einen Teil
der Umweltmeile darstellen.

Energiestraße
(Werderstraße von Kreuzung Hauptstraße
bis Kreuzung Bachstraße)
Energie sparen ist weiterhin eines der Top-
Themen für Hausbesitzer und Mieter. Was
gesetzlich gefordert ist, was darüber hinaus
gemacht werden kann und wie es in der
Praxis aussieht, erfahren Sie von kompe-
tentem Fachpersonal in der Energiestraße.
Vorträge, Präsentationen und Ausstellun-
gen rund um das Thema "Energie" und
"Nahverkehr" sollen die Entscheidung für
ein Produkt oder für eine Maßnahme leich-
ter machen.
Für Kinder ist an jedem Stand etwas gebo-
ten. Vom Stockbrotbacken über Nagelwett-
bewerbe, Glücksrad, Holzbearbeitung,

Magnetspiele, Kinderschminken und noch
vieles mehr ist in der Energiestraße alles vor-
handen.

Die Energieagentur Sigmaringen bietet
neben ihrem Informationsstand um 13.30
Uhr in der Landesbank-Kreissparkasse ei-
nen allgemein verständlichen Vortrag zum
Thema "Energie sparen rund um’s Eigen-
heim - Förderungen und Maßnahmen" an.
Ebenso werden Energiepass, Wärmever-
ordnung und andere gesetzliche Vorgaben
behandelt. Es können selbstverständlich
auch Fragen gestellt werden.

Referent ist der Leiter der Energieagentur
Ernst Selg.

Die Landesbank Kreissparkasse infor-
miert mit breitem Angebot über mögliche
Finanzierungsmodelle für energiesparende
Bau- und Sanierungsmaßnahmen bei Ei-
genheimen. Zudem werden Förder- und
Darlehensprogramme zum Einbau von So-
lar- oder Photovoltaikanlagen, moderner
Heizungstechnik oder anderer umweltrele-
vanter Maßnahmen vorgestellt.

Die Firma Fenster-Striegel aus Bierstetten
zeigt Fenster mit besonders effektiven Iso-
liergläsern sowie Isoliersystemen und infor-
miert über Holz- bzw. Kunststofffenster.

Holz als umweltfreundlicher und nachwach-
sender Bau- und Rohstoff bewirbt der Zim-
mereibetrieb Ummenhofer und stellt dabei
die Energieeffizienz in den Mittelpunkt. Zu-
dem bietet der Betrieb den Einbau von Pho-
tovoltaikanlagen an.

Die Firma Mc Cormick ist Photovoltaik-
Spezialist und stellt die Vorzüge der kosten-
günstigen Umwandlung von Sonnenergie in
Strom inklusive Förderprogramme dar.

Zum zweiten Mal beim Happy Family Day
dabei ist die Firma Widmer Ofenbau, die
Kaminöfen und Öfen mit Kacheln nach dem
neuesten Stand der Technik und gutem
Wirkungsgrad präsentiert.

Heizbrennstoffe wie Pellets und Scheitholz
sind nach Meinung des Heizungsbauunter-
nehmens Förschner zukunftsträchtig.
Auch setzt sich das Unternehmen stark im
Bereich heizungsunterstützter Solaranlagen
ein. Informationen über diese Technik und
weitere Heizungstechniken sowie Kosten
und Förderkonzepte gibt’s am Stand der
Firma.

BayWa aus Bad Saulgau präsentiert mo-
dernste Heiz- und Kesseltechnik in Verbin-
dung mit energiesparenden Brennstoffen.
Außerdem gibt’s Infos über mögliche Zu-
schüsse.

Elektro-Weiß aus Hochberg zeigt und in-
formiert über energiesparende Haushalts-
geräte sowie über moderne Photovoltaikan-
lagen.

Neu beim Happy Family Day sind die Ver-
kehrsverbünde "bodo", "naldo" und
"DING", die in der Energiestraße in Zusam-
menarbeit mit "Oberschwabentourismus"
für ihre öffentlichen Verkehrsmittel werben.
Die drei Verkehrsverbünde haben zusam-
men mit der Nahverkehrsgesellschaft Ba-
den-Württemberg NVBW das gemeinsame
Projekt "BWeg Dich - Fahrrad fahr’n mit
Zuganschluss" entwickelt und möchten
dies vorstellen.

Auch zum Happy Family Day können Fahr-
räder im Zug mitgenommen werden (Fahr-
planinfo unter www.efa-bw.de). Für die jun-
gen Besucher wird Kinderschatzkarte vor-
gestellt, die 20 Attraktionen in Oberschwa-
ben wie Kletterparks, Kleintierzoos, Mu-
seen, Bademöglichkeiten, Bachritterburg
usw. beschreibt. Außerdem kann man rät-
seln und auch Gewinnspiele werden am
Stand der drei Verkehrsverbünde ange-
boten.

Entsorgungsstraße
(Hauptstraße Fußgängerzone Röhrbrunnen
bis ehem. Hiller)
Die Abfallsortierung, -verwertung und -ent-
sorgung wird immer ein wichtiges Thema im
Umweltschutz sein. Bad Saulgau hat mit
der Firma Alba Oberschwaben ein Unter-
nehmen vor Ort, das sich fast allen Berei-
chen der Abfallentsorgung annimmt. Auch
die Kanalreinigung sowie die Reinigung von
häuslichen Rohrsystemen sind ein Teil des
Abfallwesens.
Alba führt beim Happy Family Day moderne
Fahrzeuge und Techniken zur Abfallentsor-
gung und -sortierung vor. Gerne können Sie
auch in ein Fahrzeug sitzen. Fachpersonal
ist vor Ort.
Zudem wird ein neues intelligentes Rohrrei-
nigungssystem mit Kamera und Monitor für
Haushalte vorgestellt. So bleibt die Umwelt
von giftigen Rohrreinigungsmitteln ver-
schont.
Für Kinder gibt’s lustige Wertstoffspiele wie
ein Wertstoffwurf-Wettbewerb. Auch sind
die riesigen ausgestellten mordernsten
Müllfahrzeuge, Container und die Vorfüh-
rungen sicherlich ein Magnet für Groß und
Klein.

Bad Saulgau wächst zur
Sportmetropole Oberschwabens!
Eingebettet in den Happy Family Day findet
am 20.6. und 21.6.2009 eine europaweit
einzigartige Radveranstaltung in Bad Saul-
gau statt: Der Deutschland-Grand-Prix im
Jedermannzeitfahren. Am Samstag wird
das Einzelzeitfahren im 30-Sekundentakt
durchgeführt, am Sonntag das Paar-, das
Mannschaftszeitfahren und der AOK-Kids-
Cup.
Start und Ziel ist auf der Kaiserstraße auf
Höhe des Jungen Kunsthauses. Es werden
an beiden Tagen Hunderte von Radfah-
rern erwartet.
Auch Bert Grabsch, der amtierende Welt-
meister im Einzelzeitfahren, wird das Ren-
nen am Samstag - natürlich außer Konkur-
renz - mitbestreiten und eine Richtzeit set-
zen. Triathlon-Weltmeister Daniel Unger hat
bereits mit 38,07 Minuten und einem
Schnitt von ca. 44 km/h für den 28 Kilome-
ter langen Rundkurs in Begleitung der Poli-
zei eine erste Richtzeit gesetzt.
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Alle Infos und Anmeldung im Internet unter:
www.deutschland-grand-prix.de, Telefon-
Hotline: 07031 6320391.

Verkehrsbehinderungen
am 20.6. und 21.6.2009
An diesen zwei Tagen ist der Rundkurs je-
weils ab etwa 10.00 Uhr bis abends ge-
sperrt, so dass es neben der Kernstadt
auch in den Ortschaften Moosheim, Groß-
und Kleintissen sowie Braunenweiler und
Dürnau zu Verkehrsbehinderungen kommt.
Die Ortsverwaltungen sowie Polizei und
Feuerwehr sind informiert. Die Veranstalter
(FREUNDE Eventlogistik GmbH) und die
Stadtverwaltung bitten die Anwohner und
anderen Betroffenen deshalb um Nach-
sicht. Die Teilnehmer des Rennens sind
dankbar, wenn sie am Streckenrand laut-
stark unterstützt werden.

Beim Ordnungsamt der Stadt Bad
Saulgau ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt im Rahmen einer geringfü-
gigen Beschäftigung die Stelle ei-
ner/eines

Ordnungshüters/-in

zu besetzen.
Zum Aufgabengebiet gehört vor al-
lem die Überwachung des ruhenden
Verkehrs, die Durchführung von Ge-
schwindigkeitsmessungen sowie die
Kontrollen im Bereich des Umwelt-
und Feldschutzes.
Sie besitzen ein sicheres Auftreten,
Eigeninitiative und Einsatzbereit-
schaft, Verhandlungsgeschick und
Durchsetzungsvermögen und brin-
gen auch die Bereitschaft mit, außer-
halb der üblichen Arbeitszeiten
(abends und am Wochenende) zu ar-
beiten? Dann sind Sie vielleicht ge-
nau die richtige Person für uns.
Die Stadt Bad Saulgau ist tarifgebun-
den. Daher richtet sich die Vergütung
der befristeten Stelle nach dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst
(TVöD).
Falls wir Ihr Interesse geweckt ha-
ben, senden Sie bitte Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen bis
zum 16.6.2009 an die Stadtverwal-
tung Bad Saulgau, Postfach 1151, in
88340 Bad Saulgau.
Für nähere Auskünfte stehen Ihnen
Herr Wachter, Tel. 07581 207-130
oder Herr Hellmuth, Tel. 07581 207-
108, gern zur Verfügung. Selbstver-
ständlich können Sie Ihre Anfragen
auch per E-Mail an personal@bad-
saulgau.de richten. Weitere Informa-
tionen zur Stadt finden Sie auch auf
unserer Internetseite unter
www.bad-saulgau.de.

Wählen leicht gemacht!
Informationen zur
Kommunalwahl!

Wie funktioniert
eigentlich eine Kommunalwahl?
Was muss ich beim Ankreuzen beachten?
Kann ich Kandidaten verschiedener Par-
teien wählen? Wie viele Stimmen habe ich?
Wenn Sie Fragen wie diese haben, dann be-
suchen Sie doch die Informationsveranstal-
tung, die der Arbeitskreis "Mehr miteinan-
der" für Sie anbietet:
Wann: Donnerstag, 28.5.2009, 19.30 Uhr
Wo: Haus am Markt
(1. Stock, über dem Café am Markt)
Moderation: Frau Bauer-Röck
Gerne übersetzen wir auch in Russisch
und Türkisch!

Landratsamt Biberach
Fachbereich Eingliederung

Lastenausgleich für die Landkreise
Biberach und Sigmaringen
Sprechtage des Fachbereichs Eingliede-
rung (Lastenausgleich) des Landratsamtes
Biberach im Landkreis Sigmaringen

- Auskünfte und Beratung
in Lastenausgleichsangelegenheiten

- Beratung über Rückforderung
von Lastenausgleich

In der Rathauszentrale erhältlich:
Thermalbad-Gutscheine:
1 Gutschein für 3 Std. 8,50 E
1 x 10er-Gutscheine für 3 Std. 75,00 E
1 Gutschein für 3 Std. + Rückenmassage 25,00 E
1 Sauna-Gutschein (5 Std. Sauna + Thermalbad) 14,00 E
1 x 10er-Sauna-Gutschein (5 Std. Sauna + Thermalbad) 120,00 E
1 Sauna-Gutschein (5 Std. + Rückenmassage) 30,50 E

Broschüren:
Naturerlebnis Bad Saulgau 2,00 E
Rad- und Wanderführer 1,50 E
"Wanderbar" 3,00 E
Radtouren im Landkreis Sigmaringen 3,00 E
"Kleiner Stadtführer" von Bad Saulgau 1,00 E
Stadtplan Bad Saulgau 3,40 E
Postkarten (alt) 0,30 E
Postkarten (neu) 0,40 E

Bücher:
Der Dreiländerkreis Sigmaringen 14,90 E
Bad Saulgauer Heimatbuch 3,00 E
Stadtgeschichtliche Arbeiten (Herr Hämmerle)
Bad Saulgauer Hefte von Nr. 4 bis 18 2,00 E
Grablieder (Michael von Jung) 10,00 E

Sonstiges:
Saulgauer Stich "Saulgau von Osten um 1800" 5,00 E
Saulgauer Stich "Neues Tor um 1800" 3,50 E
Saulgauer Stich "Stadttor" 3,50 E
Stadtwappen von Bad Saulgau 0,50 E
DVD Bad Saulgau 2,00 E
CD Engelsinger-Lied 1,00 E
Stadtwappen - Aufkleber 1,00 E
Stadtwappen - Pin 1,50 E
Blaue Restmüllsäcke, Stück 5,70 E

bei Entschädigung oder Rückgabe von Ver-
mögen in der ehem. DDR und in den Ver-
treibungsgebieten Ost- und Südosteuropas
Die Sprechtage werden 2009 quartalsweise
abgehalten; nächster Sprechtag: Diens-
tag, 9.6.2009.
Die Sprechtage finden jeweils statt in der
neuen Außenstelle des Landratsamtes
Sigmaringen, Alte Krauchenwieser Str. 8, im
3. OG, Zimmer Nr. 15, vormittags von 9.00
bis 12.00 Uhr.
Telefonische Voranmeldung wird empfoh-
len. Der Fachbereich Eingliederung (Lasten-
ausgleich) des Landratsamtes Biberach ist
unter Tel. 07351 52-6366 erreichbar.

Bad Saulgauer Wochenmarkt



5Nummer 22
Donnerstag, 28. Mai 2009Amtliches

STADTJOURNAL
Bad Saulgau

Das Landratsamt Sigmarin-
gen, Fachbereich Landwirt-
schaft, informiert

Versuchsbesichtigung in Sigmaringen
Am Donnerstag, 4.6.2009, um 19.00 Uhr
veranstaltet das Landratsamt Sigmaringen,
Fachbereich Landwirtschaft, gemeinsam
mit Vertretern der Industriefirmen Syngenta,
Spiess-Urania, Stähler, Du Pont, Dow Ag-
roSciences, Feinchemie, Bayer und BASF
sowie dem Landwirtschaftlichen Bera-
tungsdienst Acker- und Pflanzenbau Sigma-
ringen eine Besichtigung von Industriever-
suchen zum Herbizideinsatz in Winterwei-
zen und Wintergerste, zum Fungizideinsatz
in Wintergerste sowie zur Sortenwahl in
Wintergerste.
Standorte der Versuche sind Praktikersch-
läge des Betriebes Manfred Missel aus
Laiz.
Die Felderbegehung beginnt um 19.00 Uhr
in Sigmaringen auf der Wachtelau. Der WW-
Herbizidversuch ist am Ende der vierspurig
ausgebauten Straße L 456 von Sigmaringen
nach Krauchenwies gelegen (Höhe des
Brückenbaues). Die Ausschilderung der An-
fahrt erfolgt von der L 456 kommend über
das Gewerbegebiet Wachtelau sowie alter-
nativ von der Laizer Donaubrücke/Höhe
Aral-Tankstelle aus.
Eine Fortsetzung der Versuchsvorstellung
erfolgt gegen 19.45 Uhr am Krankenhaus
Sigmaringen gegenüber vom Sportplatz
Sandbühl. Die zu besichtigenden WG-Ver-
suche sind in der Flur "Sieben Kirchbäume"
unweit des Trimm-Dich-Pfades gelegen.
Eine Ausschilderung der Anfahrt erfolgt über
die Hohenzollernstraße.

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Stadt Bad Saulgau
Landkreis Sigmaringen

Öffentliche Bekanntmachung

zur Durchführung der Wahl zum Euro-
päischen Parlament - Europawahl - und
der Wahl des Gemeinderats, des Ort-
schaftsrats und des Kreistags am
7.6.2009
1. Am 7.6.2009 findet in der Bundes-

republik Deutschland die Wahl des
Europäischen Parlaments - Europa-
wahl - und gleichzeitig finden in der
Stadt Bad Saulgau die Kommunal-
wahlen - Wahl des Gemeinderats,
Wahl des Ortschaftsrats und die
Wahl des Kreistags - statt.

2. Die Wahlzeit dauert von 8.00 bis
18.00 Uhr.

3. Die Stadt ist in 26 allgemeine Wahl-
bezirke eingeteilt. In der Wahlbe-
nachrichtigung, die den Wahlbe-
rechtigten bis spätestens 17.5.2009
zugesandt worden ist, sind der
Wahlbezirk und der Wahlraum an-
gegeben, in dem der Wahlberech-
tigte zu wählen hat.

4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in
dem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeich-
nis er eingetragen ist. Die Wähler
haben ihre Wahlbenachrichtigung
und ihren amtlichen Personalaus-
weis - Unionsbürger ihren gültigen
Identitätsausweis - oder ihren Rei-
sepass zur Wahl mitzubringen. Die
Wahlbenachrichtigung soll bei der
Wahl abgegeben werden.

5. Wahl zum Europäischen
Parlament - Europawahl -
Gewählt wird mit amtlichen Stimm-
zetteln.
Jeder Wähler erhält beim Betreten
des Wahlraums einen Stimmzettel
ausgehändigt.
Aufdruck:
Stimmzettel für die Wahl der Ab-
geordneten des Europäischen
Parlaments am 7.6.2009 im Land
Baden-Württemberg
Farbe: weißlich
Der Stimmzettel enthält jeweils un-
ter fortlaufender Nummer die Be-
zeichnung der Partei und ihre Kurz-
bezeichnung bzw. die Bezeichnung
der sonstigen politischen Vereini-
gung und ihr Kennwort sowie je-
weils die ersten zehn Bewerber der
zugelassenen Wahlvorschläge und
rechts von der Bezeichnung des
Wahlvorschlagsberechtigten einen
Kreis für die Kennzeichnung.
Jeder Wähler hat eine Stimme.
Er gibt sie in der Weise ab, dass er
auf dem rechten Teil des Stimmzet-
tels durch ein in einen Kreis gesetz-
tes Kreuz oder auf andere Weise
eindeutig kenntlich macht, welchem
Wahlvorschlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler
in einer Wahlzelle des Wahlraums
oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der
Weise gefaltet werden, dass seine
Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
Für die Stimmabgabe im Wahllokal
wird bei der Europawahl kein
Stimmzettelumschlag verwendet.

6. Kommunalwahlen
Es finden gleichzeitig die nachste-
henden Wahlen statt. Gewählt wird
mit amtlichen Stimmzetteln in amtli-
chen Stimmzettelumschlägen.

6.1 Wahl des Gemeinderats
Zu wählen sind 24 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck:
Amtlicher Stimmzettel für die
Wahl des Gemeinderats in Bad
Saulgau am 7.6.2009
Stimmzettel-Farbe: rosa/pink

6.2 Wahl des Ortschaftsrats
Zu wählen sind in den Ortschaften
Bolstern, Bondorf, Friedberg, Groß-
tissen, Hochberg, Lampertsweiler,
Moosheim, Renhardsweiler und
Wolfartsweiler jeweils sieben Mit-
glieder;in den Ortschaften Bierstet-
ten, Braunenweiler, Fulgenstadt
und Haid jeweils neun Mitglieder
Stimmzettel-Aufdruck:
Amtlicher Stimmzettel für die
Wahl des Ortschaftsrats der
Ortschaft ... am 7.6.2009
Stimmzettel-Farbe: hellbraun

6.3 Wahl des Kreistags
Zu wählen sind im Wahlkreis III -
Bad Saulgau sieben Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck:
Amtlicher Stimmzettel für die
Wahl des Kreistags des Land-
kreises Sigmaringen im Wahl-
kreis III - Bad Saulgau am
7.6.2009
Stimmzettel-Farbe: hellgrün
Die Stimmzettel für die einzelnen
Wahlen (ohne Europawahl) sind in je
besonderen Stimmzettelumschlä-
gen abzugeben, die von gleicher
Farbe wie die zugehörigen Stimm-
zettel sind. Die Stimmzettel werden
den Wahlberechtigten bis spätes-
tens 6.6.2009 zugesandt. Die
Stimmzettelumschläge sowie wei-
tere Stimmzettel werden im Wahl-
raum bereitgehalten.

6.4 Bei den Wahlen des Gemeinderats,
des Ortschaftsrats und des Kreis-
tags hat der Wähler so viele Stim-
men, wie jeweils Mitglieder des Ge-
meinderats, des Ortschaftsrats und
des Kreistags zu wählen sind (ver-
gleiche Ziff. 6.1 - 6.3).
Die Stimmenzahl ist jeweils im
Stimmzettel angegeben.

6.5 Es findet Verhältniswahl statt bei
der
- Wahl des Gemeinderats
- Wahl des Kreistags
- Wahl des Ortschaftsrats der Ort-

schaften Bierstetten, Bondorf,
Fulgenstadt, Haid, Hochberg,
Lampertsweiler, Moosheim und
Renhardsweiler.
Hierbei können nur Bewerber ge-
wählt werden, deren Name in den
Stimmzetteln vorgedruckt ist.
Der Wähler kann

- Bewerber aus anderen Wahlvor-
schlägen übernehmen (pana-
schieren) und

- einem Bewerber bis zu drei Stim-
men geben (kumulieren).

Der Wähler gibt seine Stimmen in
der Weise ab, dass er auf einem
oder mehreren Stimmzetteln
- Bewerbern, denen er eine Stimme

geben will, durch ein Kreuz hinter
dem vorgedruckten Namen,
durch Eintragung des Namens
oder auf sonst eindeutige Weise
ausdrücklich als gewählt kenn-
zeichnet,

- Bewerbern, denen er zwei oder
drei Stimmen geben will, durch die
Ziffer "2" oder "3" hinter dem Na-
men, durch Wiederholen des Na-
mens oder auf sonst eindeutige
Weise als mit zwei oder drei Stim-
men gewählt kennzeichnet.

Der Wähler kann auch einen Stimm-
zettel ohne jede Kennzeichnung
oder im Ganzen gekennzeichnet
abgeben. In diesem Fall ist jeder Be-
werber, dessen Name im Stimmzet-
tel vorgedruckt ist, als mit einer
Stimme gewählt; bei der Wahl des
Kreistags jedoch nur so viele Be-
werber in der Reihenfolge von oben,
wie Mitglieder des Kreistags für den
Wahlkreis zu wählen sind.
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6.6 Es findet Mehrheitswahl statt bei
der
- Wahl des Ortschaftsrats der Ort-

schaften Bolstern, Braunenweiler,
Friedberg, Großtissen und Wol-
fartsweiler.

Hierbei kann jede wählbare Person
gewählt werden. Der Wähler ist
nicht an die Bewerber gebunden,
deren Namen im Stimmzettel vor-
gedruckt sind.
Der Wähler kann jedem Bewerber
nur eine Stimme geben.
Der Wähler gibt seine Stimme in der
Weise ab, dass er Bewerbern, de-
nen er eine Stimme geben will, auf
einem Stimmzettel durch ein Kreuz
hinter dem vorgedruckten Namen,
durch Eintragung des Namens oder
auf sonst eindeutige Weise aus-
drücklich als gewählt kennzeichnet.
Der Wähler kann auch den Stimm-
zettel ohne jede Kennzeichnung
oder im Ganzen gekennzeichnet
abgeben. In diesem Fall gilt jeder
Bewerber, dessen Name im Stimm-
zettel vorgedruckt ist, als mit einer
Stimme gewählt.

6.7 Bei unechter Teilortswahl
Es findet unechte Teilortswahl statt
bei der Wahl des Gemeinderats
zu wählende für den
Vertreter Wohnbezirk
16 Bad Saulgau
1 Bierstetten/

Renhardsweiler
2 Bolstern/Haid
1 Bondorf/

Braunenweiler
1 Friedberg/

Wolfartsweiler
1 Fulgenstadt
1 Großtissen/

Moosheim
1 Hochberg/

Lampertsweiler
Bei unechter Teilortswahl gilt
ergänzend Folgendes:
- In den einzelnen Wohnbezirken

kann der Wähler nur so vielen Be-
werbern Stimmen geben, wie für
den Wohnbezirk jeweils Vertreter
zu wählen sind; diese Zahlen sind
in den Stimmzetteln jeweils ange-
geben;

- bei Verhältniswahl können Bewer-
ber aus verschiedenen Wahlvor-
schlägen jeweils nur für den
Wohnbezirk panaschiert werden,
für den sie als Bewerber vorge-
schlagen sind;

- gibt der Wähler seine Stimme
durch Abgabe eines Stimmzettels
mit vorgedruckten Namen ohne
Kennzeichnung oder im Ganzen
gekennzeichnet ab, so gelten
höchstens so viele Bewerber in
der Reihenfolge von oben als mit
einer Stimme gewählt, wie für den
Wohnbezirk jeweils Vertreter zu
wählen sind.

6.8 Beleidigende oder auf die Person
des Wählers hinweisende Zusätze
oder nicht nur gegen einzelne Be-
werber gerichtete Vorbehalte auf
dem Stimmzettel oder sonst im

Stimmzettelumschlag sowie jede
Kennzeichnung des Stimmzettel-
umschlags haben die Ungültigkeit
der Stimmabgabe zur Folge.

6.9 Jeder Wähler erhält beim Betreten
des Wahlraums die zu der jeweiligen
Wahl gehörenden Stimmzettelum-
schläge ausgehändigt. Der Stimm-
zettel muss vom Wähler in einer
Wahlzelle des Wahlraums oder in ei-
nem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in den Stimmzet-
telumschlag gelegt werden.

7. Wahlscheine
Europawahl
Wähler, die einen Wahlschein für die
Europawahl haben, können an der
Wahl im Landkreis, in dem der
Wahlschein ausgestellt ist,
- durch Stimmabgabe in einem be-

liebigen Wahlbezirk des Land-
kreises
oder

- durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will,
muss sich vom Bürgermeisteramt -
Wahlamt - einen amtlichen Stimm-
zettel, einen amtlichen Stimmzettel-
umschlag sowie einen amtlichen
Wahlbriefumschlag beschaffen.
Kommunalwahlen
Wähler, die einen Wahlschein für die
Kommunalwahlen haben, können
- in einem beliebigen Wahlbezirk

des im Wahlschein angegebenen
Gebiets oder

- durch Briefwahl
wählen.
Der Wahlschein enthält auf der
Rückseite nähere Hinweise darü-
ber, wie durch Briefwahl gewählt
wird.
Wer bei den Kommunalwahlen
durch Briefwahl wählen will, erhält
auf Antrag beim Bürgermeisteramt -
Wahlamt - die Briefwahlunterlagen.
Der Wähler hat seine Wahlbriefe
(getrennt nach Europawahl - rot -
und Kommunalwahlen - gelb -) mit
den entsprechenden Stimmzetteln
(in verschlossenen Stimmzettelum-
schlägen) und den unterschriebe-
nen Wahlscheinen so rechtzeitig
den jeweils auf den Wahlbriefum-
schlägen angegebenen Stellen zu
übersenden, dass sie dort spätes-
tens am Wahltag bis 18.00 Uhr ein-
gehen.
Wahlbriefe können auch bei der je-
weils angegebenen Stelle abgege-
ben werden. Der Wähler, der seine
Briefwahlunterlagen beim Bürger-
meisteramt selbst in Empfang
nimmt, kann an Ort und Stelle die
Briefwahl ausüben.

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein
Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben. Das gilt auch für
Wahlberechtigte, die zugleich in ei-
nem anderen Mitgliedstaat der Eu-
ropäischen Union zum Europä-
ischen Parlament wahlberechtigt
sind (§ 6 Abs. 4 Europawahlgesetz).
Ein behinderter Wahlberechtigter
kann sich der Hilfe einer anderen

Person bedienen.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein
unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit einer Freiheitsstrafe
bis zu fünf Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft; der Versuch ist straf-
bar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches).
Die Wahlhandlung sowie die im An-
schluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung
der Wahlergebnisse im Wahlbezirk
sind öffentlich. Jedermann hat Zu-
tritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich
ist.

9. Die Briefwahlvorstände treten zu-
sammen zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses der Europawahl
um 14.30 Uhr im Rathaus Bad Saul-
gau, Sitzungssaal, und in der Ju-
gendmusikschule, Oberamteistr.
16, Zi. 110.

Bad Saulgau, 18.5.2009
gez. Richard Striegel
I. Beigeordneter

SENIOREN

Seniorentreff - Tagespflege

Jeden letzten Freitag im Monat
Thema: Geselliger Nachmittag mit
Maibowle
am 29.5.2009, 14.30 bis 16.30 Uhr
in den Räumen der Tagespflege
(Haus St. Paul)
Der Seniorentreff ist ein offenes Angebot für
alle interessierten Senioren zum gemeinsa-
men Austausch, der Geselligkeit und der In-
formation. Neben Kaffee und Kuchen sowie
fachgerechter Betreuung bieten wir einen
unterhaltsamen Nachmittag. Gerne nimmt
Frau Gelder (Tagespflegeleitung) ihre Anmel-
dung unter Tel. 07581 5095600 entgegen.
Einen Bring- und Abholservice bieten wir
gegen einen Unkostenbeitrag an.
Wir freuen uns auf Sie!

Vinzenz von Paul gGmbH

KINDER UND
JUGEND

Neue Spielgeräte

Kinder aufgepasst! Es gibt neue Spiel-
geräte auf dem Marienplatz!
Auf dem Marienpark-Spielplatz wird dem-
nächst ein marodes Spielgerät durch ein
neues ersetzt und zusätzlich eine Rutsche
mit Turm aufgestellt. Viel Vergnügen!
Zudem wurde eine Stein-Tischtennisplatte
im Spielplatz Seewatten in der Adelbert-
Stifter-Straße aufgestellt.
Auf den Spielplätzen der Kernstadt und der
Stadtteile wurden außerdem sämtliche de-
fekte Wipptiere ausgetauscht.
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Kinder- und Jugendbüro
Bad Saulgau

Jugendbegleiter gesucht!

Sie haben Erfahrung im Umgang mit Kin-
dern oder Jugendgruppen, sind engagiert
und neugierig? Sie haben Spaß daran, mit
Kindern und Jugendlichen ehrenamtlich pä-
dagogische Angebote durchzuführen?
Dann suchen wir Sie als Jugendbegleiterin
oder Jugendbegleiter für die allgemein bil-
denden Schulen in Bad Saulgau. Gestalten
Sie für uns ein bis zwei Stunden pro Woche
des Betreuungsprogramms am Nachmittag
über den Zeitraum von mindestens einem
Schuljahr. Bei Interesse wenden Sie sich an
Fabian Glückler, Tel. 07581 527583.

SCHULEN UND
BILDUNG

Gewerbliche Schule
Bad Saulgau

Ein Beispiel für gute Zusammenarbeit

Foto: Henning Schmidt-Beyrich

Am vergangenen Montag trafen sich rund
35 Kfz-Lehrer aus dem ganzen süddeut-
schen Raum zu einer Fortbildung an der
Gewerblichen Schule Bad Saulgau. Thema
der Fortbildung waren u.a. auch neue Diag-
nosemöglichkeiten an verschiedenen Fahr-
zeugen. Hierbei zeigte sich eindrucksvoll,
dass Weiterbildung vor allem bei sich tech-
nologisch schnell entwickelnden Branchen
ein absolutes Muss ist. Deshalb arbeitet die
Gewerbliche Schule Bad Saulgau auch im-
mer so eng wie möglich mit der entspre-
chenden Industrie bzw. dem Handwerk zu-
sammen. Sehr gute Abschlussergebnisse
bei Prüfungen bestätigen diese Bemühun-
gen immer wieder aufs Neue. Es war daher
auch für das Autohaus Eberhard Uhl aus
Bad Saulgau selbstverständlich, mehrere
ihrer Neufahrzeuge für diese Fortbildung zur
Verfügung zu stellen. "Wir ziehen an einem
Strang", so das Autohaus Uhl, "denn nur
gut ausgebildete Fachkräfte können auch
angehende Fachkräfte gut ausbilden." Um
den Lehrern, die unter anderem bis von Ulm
und Metzingen angereist waren, auch kuli-
narisch etwas zu bieten, wurde im Thermal-
bad zu Mittag gegessen.

Studienkreis GmbH

Kostenloser Konzentrationskurs
für Grundschüler
Egal, ob in wichtigen Prüfungen, im Unterricht
oder bei den Hausaufgaben: Konzentration ist
bei fast jeder Tätigkeit gefragt. Doch - sich zu
konzentrieren, fällt nicht immer leicht. Umso
wichtiger ist es, Schülerinnen und Schülern
Unterstützung bei der Verbesserung ihrer
Konzentrationsfähigkeit und der Möglichkeit
zur Entspannung zu bieten. Daher bietet der
Studienkreis einen kostenlosen 3-teiligen
Konzentrationskurs an.

Der Inhalt:
- Körperübungen zur Förderung geziel-

ter Aufmerksamkeit
- Malübungen zur Verbesserung des Zu-

sammenspiels von Motorik und Sen-
sorik

- spielerische und schriftliche Übungen
zur Entdeckung und Anwendung sys-
tematischer Informationsverarbeitung

- Vermittlung von Entspannungstechniken
und Verbesserung der visuellen und
akustischen Wahrnehmungsfähigkeit

Das Ziel:
Die Schüler daran zu gewöhnen, vor und
während der schulischen Arbeit bewusst
eine ruhige, aufmerksamkeitsgerichtete
Lernsituation zu schaffen und die Fähigkeit
zu gezielter Konzentration zu verbessern.
Und: Der Kurs soll Spaß machen. Deswe-
gen werden bei allem Erfolgsdenken auch
die spielerischen Elemente nicht zu kurz
kommen.
Wann: Samstags, 10.00 - 11.30 Uhr
13.6.2009, 20.6.2009, 27.6.2009
Dauer/Ort: 3 x 90 Min.
im Studienkreis Bad Saulgau
Mitbringen: das eigene Mäppchen und
gute Laune
Anmeldungen bitte bis zum 10.6.2009 im
Studienkreis, Tel. 07581 2614
täglich 14.00 bis 17.00 Uhr
bei Fr. Praegla und Fr. Schlagenhauf

WAS TUT
SICH WO ......

Donnerstag, 28. Mai
18.15 Uhr AOK-Rad-Treff
Gemütliches Radwandern
1.Treffpunkt: Marktplatz (AOK)
2. Treffpunkt:18.30 Uhr Sonnenhof-Therme

19.00 Uhr Hobby- Treff
"Serviettentechnik"
mit Anita Lindner
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.00 Uhr Klingende Heimat"
Singabend mit Josef Röck
im Raum E 109 der Reha-Klinik
Preis: 1,50 E
mit Gästekarte kostenfrei!

20.00 Uhr Hobby-Treff "Stricken"
mit Cosima Eisele
Caféteria in der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

Freitag, 29. Mai
19.00 Uhr Hobby- Treff "Basteln"
Bastelraum der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Schach für Einsteiger und
Fortgeschrittene
Gasthaus "Hasen" Bad Saulgau

20.30 Uhr "Beatclub Band"
Rock-Oldies der 60er- und 70er Jahre
im Franziskaner, Lindenstr. 15

Samstag, 30. Mai
14:30 Uhr "Im Spiegel der Zeit"
Stadtführung
Treffpunkt vor dem Brunnen am Marktplatz
Dauer etwa 1,5 Stunden
Die Teilnahme gegen Vorlage der Gästekarte
ist kostenfrei. Ohne Gästekarte wird ein kleiner
Beitrag in Höhe von 2,50 E erhoben.

20.00 Uhr "Mannes Sangesmannen"
A-cappella-Abend
in Friedberg, Dorfgemeinschaftshaus

Sonntag, 31. Mai
10.30 Uhr Kurkonzert
mit der MK Steinhausen/Muttensweiler
im Pavillon/Kurgarten
Dauer etwa eine Stunde
Bei schlechter Witterung entfällt das Kon-
zert!

Dienstag, 2. Juni
11.00 Uhr Tai Chi
in der Sonnenhof-Therme

18.30 Uhr Hobby- Treff "Seidenmalen"
mit Barbara Ostermeier
im Bastelraum der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich.

19.00 Uhr "Genau so war’s - oh
gfähr...!"
Frau Anita Gulde und Herr Winfried Moos-
mann lesen in der Reha-Klinik eigene be-
sinnliche bis heitere Mundarttexte
Raum E 109 der Reha-Klinik
Der Eintritt ist frei!
19.30 Uhr Schach für Einsteiger und
Fortgeschrittene
1. OG Reha-Klinik

Mittwoch, 3. Juni
18.15 Uhr Gästebegrüßung
im Stadtforum
Wir heißen unsere Gäste in Bad Saulgau
recht herzlich willkommen. Bei einem klei-
nen Umtrunk möchten wir ihnen die Stadt
mit ihrer schönen Landschaft durch Infor-
mation und Bilder näher bringen.

18.30 Uhr TSV Lauftreff
Treffpunkt am Trimm-Dich-Platz

19.00 Uhr Abendwanderung
mit Gisela Käßmaier
Treffpunkt vor der Sonnenhof-Therme
Rückkehr gegen 22.30 Uhr
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20.00 Uhr Tanz im Stadtforum
mit dem "Duo Metro"
Eintritt: 2,00 E
Saaleinlass: 19.30 Uhr
Ende gegen 22.30 Uhr

Donnerstag, 4. Juni
18.15 Uhr AOK-Rad-Treff
Gemütliches Radwandern
1.Treffpunkt: Marktplatz (AOK)
2. Treffpunkt:18.30 Uhr Sonnenhof-Therme

19.00 Uhr Hobby- Treff "Filzen"
mit Anita Lindner
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Dia-Vortrag
"Zu Fuß auf dem Jakobusweg"
mit Franz Schwenk
im Raum E 109 der Reha-Klinik
Eintritt 1,50 E, mit Gästekarte kostenfrei!

KULTURELLES/
VERANSTALTUNGEN

"German Brass" in der
Stadthalle Bad Saulgau

Am Samstag, 13.6.2009, gastiert um
20.00 Uhr das legendäre Bläserensemble
"German Brass" in der Stadthalle Bad Saul-
gau und präsentiert sein neues Programm.
Das Konzert, bei dem auch der Bad Saul-
gauer Schlagzeuger Herbert Wachter mit-
wirkt, verspricht wieder ein atemberauben-
des, respektloses, aber auch hochvirtuoses
musikalisches Erlebnis.

"German Brass" ist seit Jahren ein Synonym
für Blechbläser-Kunst auf höchstem Ni-
veau. Als Pionier unter den deutschen
Blechbläserensembles hat "German Brass"
vor über 30 Jahren die Brass-Bewegung ini-
tiiert und maßgeblich geprägt. "German
Brass" gelingt das Kunststück, aus zehn re-
nommierten Solobläsern deutscher Spit-
zenorchester und Musikprofessoren einen

unverwechselbaren, einmaligen Gesamt-
klang hervorzuzaubern. Als Ensemble musi-
ziert es kammermusikalisch transparent,
doch zugleich mit einer sinfonischen Pracht
und Dynamik, wie nur Blechbläser sie zu
entfalten vermögen. Dabei kombiniert "Ger-
man Brass" ungeniert alle Stilrichtungen
und Gattungen von barocken Kompositio-
nen bis Dixieland und Bossa Nova.

Mit über 20 CDs gehört "German Brass"
zum Besten, was es auf diesem Sektor gibt;
seine Konzerte, die unterhaltsam und geist-
reich moderiert werden, sind ein sprichwört-
liches Erlebnis.

Verbilligte Karten gibt es im Vorverkauf bei
der Tourismus-Information, Tel. 07581
2009-15.

5. Oberschwäbisches
Straßenmusik-Festival und
Musik-Nacht am 6./7.6.2009

Beim 5. Oberschwäbischen Straßen-
musik-Festival am 6. und 7.6.2009 ver-
wandelt sich Bad Saulgau wieder in ein
Eldorado der Musik. Über 100 Straßen-
musiker haben ihr Kommen zugesagt,
dazu sorgen bei der 8. Bad Saulgauer
Musik-Nacht 17 Bands in 15 Lokalen
der Stadt für Stimmung.

Das von der Tourismusbetriebsgesellschaft
(Tbg) und dem Netzwerk Oberschwaben
präsentierte Straßenmusik-Festival beginnt
auch in diesem Jahr wieder mit einem
Open-Air-Live-Act auf dem Bad Saulgauer
Marktplatz. Beginn ist am Samstag,
6.6.2009, um 19.30 Uhr, der Eintritt ist frei.
Dieser hochkarätige Auftakt stimmt auf die
anschließende Musik Nacht ein. 17 Bands
in 15 Lokalen sorgen bis 1.00 Uhr für Stim-
mung und Atmosphäre in der ganzen Stadt.
Ob ausgelassenes Abtanzen oder stilles
Genießen - bei Pop, Rock, Blues, Swing,
Rock’n’Roll, Jazz, Tanzmusik und vielem
mehr ist alles möglich.

Mit dem "Musik Nacht-Bändel" (Vorverkauf
7,00 E, Abendkasse 8,00 E) kann nach Her-
zenslust von einem Lokal ins andere ge-
wechselt werden. Erstmals mit in die Musik-
Nacht eingebunden ist das Stadtforum. Hier
nehmen drei Newcomer-Bands am "Radio
7 Musikmacher Live-Contest" bis 3.00 Uhr
früh teil. Das Publikum stimmt ab und wählt
so seine liebste Newcomer-Band. Die Ge-
winner treten am 15.8.2009 bei der "Radio
7 Sun & Fun Tour" in Bad Saulgau auf.

Der Festival-Auftakt am Sonntag steht ganz
im Zeichen des weltweit ersten Quodlibet-
Rekordversuchs. Bad Saulgau fordert Bad
Waldsee heraus. Dirigiert vom "oberschwä-
bischen Barden" Barny Bitterwolf versu-
chen möglichst viele Sängerinnen und Sän-
ger vier verschiedene Lieder gleichzeitig zu
singen und so eine nicht zu überbietende
Sängerzahl für Bad Waldsee, die nächste
Station des Oberschwäbischen Straßen-
musikfestivals am 4./5.7.2009 vorzulegen.
Die Teilnahme ist kostenlos, mitmachen
kann jeder, der eine Stimme hat.

Danach spielen ab 12.30 Uhr über 100
Straßenmusiker in verschiedenen Formatio-

nen - vom Solisten bis zur Band - im Wech-
sel auf elf Plätzen in der Bad Saulgauer In-
nenstadt auf. Der Eintritt ist frei. Die örtliche
Gastronomie lädt das Publikum in die zahl-
reichen draußen bewirteten Cafés und
Gaststätten ein und für Kinder gibt es ein
kleines Kinderprogramm beim Festivalbüro
auf dem Marktplatz. Mit der Prämierung der
Künstler um 18.30 Uhr auf dem Marktplatz
geht das Straßenmusikfestival zu Ende.

Info: Kartenvorverkauf zur 8. Bad Saul-
gauer Musik-Nacht in der Tourist-Informa-
tion Bad Saulgau, Lindenstraße 7, Tel.
07581 2009-0; weitere Infos unter www.t-
b-g.de und www.smufe.de

VOLKSHOCHSCHULE

Neue Volkshochschulkurse

Anmeldungen und nähere Informationen er-
halten Sie bei der Geschäftsstelle Vhs im
Stadtforum, Tel. 07581 2009-0, oder unter:
http://www.bad-saulgau.de/vhs-start/
index.htm

Lagerfeuer - Stockbrot - Spiel - Spaß
Leitung: Mary Gelder
Wir entfachen ein gemütliches Lagerfeuer
und backen knuspriges Stockbrot oder eine
leckere Wurst.
Bei Regen wird die Veranstaltung auf
den 6.6.2009 verschoben.
Bitte bringt etwas zu trinken, gute Schuhe,
evtl. Sonnen- und Regenschutz und, wer
möchte, eine Grillwurst mit.
Kurs-Nr. 091232
Samstag, 30.5.2009, 16.30 - 18.30 Uhr
Bondorf, Grillplatz, St.-Bruno-Straße
Gebühr: 4,00 E

Schülerkurs Präsentation
Leitung:
Betriebswirtin (VWA) Renate Klein
Training für die Abschlusspräsentation der
Kompetenzprüfung sowie GFS
Dieser Kurs ist für Schüler der Abschluss-
klassen der Realschule und der Gymnasien
gleichermaßen geeignet. Die Vorbereitung
ist ausgerichtet für die "fächerübergreifende
Kompetenzprüfung" an Realschulen, für die
"Präsentationsprüfung" an den Gymnasien
sowie zur Vorbereitung von Referaten.
Bei diesem Kurs wird ein Teilnahmezerti-
fikat ausgestellt, das den Bewerbungsun-
terlagen beigefügt werden kann.

Kurs-Nr. 091535
Samstag, 6.6.2009
10.00 - 12.30 und 13.30 - 18.00 Uhr
Stadtforum Bad Saulgau
Vhs-Räume
Gebühr: 58,00 E
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UMWELT UND
NATUR

Für geführte Radwanderung
auf dem Georundweg
anmelden!

Auf Grund des großen Interesses am neuen
Bad Saulgauer Georundweg bietet die
Volkshochschule in Zusammenarbeit mit
dem städtischen Umweltbeauftragten, am
Sonntag, 28.6.2009, eine geführte Rad-
wanderung durch den gesamten Georund-
weg an. Die Führung übernehmen Dr. Rai-
ner Beierlein und Holger Reuchlin. Treff-
punkt ist um 9.00 Uhr der Oberamteihof des
Rathauses, Rückkehr gegen 16.00 Uhr. Es
ist geplant, unterwegs zum Mittagessen
einzukehren. Die Gebühr beträgt 5,00 E.
Anmelden kann man sich ab sofort bei der
Geschäftsstelle der Volkshochschule im
Stadtforum, Tel. 07581 2009-0. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 30 begrenzt. Der Geo-
rundweg beschreibt auf einem 35 Kilometer
langen Rundweg anhand von 15 großen Ta-
feln die Entstehungsgeschichte Ober-
schwabens in Wort und Bild.

Lernen Sie die Natur um
Bad Saulgau mittels
Naturführer kennen

Die warme Jahreszeit macht Lust auf Wan-
dern. Bad Saulgau ist im Natur- und Um-
weltschutz stets aktiv und verfügt über zahl-
reiche Naturlehrpfade, Wanderwege, Rena-
turierungen, Biotopanlagen oder Natur-
denkmale. Im handlichen Bad Saulgauer
Naturführer finden Sie auf knapp 60 Seiten
eine Zusammenfassung dessen mit Über-
sichtsplan. Der Naturführer ist im Stadtfo-
rum und an der Rathauszentrale für nur 2,00
E erhältlich.

Entsorgungstermine

Hausmüll (Restmüll)
Bezirke 1, 3:
Mittwoch, 3.6.2009

Bezirke 2, 4:
Donnerstag, 4.6.2009
Bezirk 5:
Dienstag, 2.6.2009

Bezirk 6:
Montag, 8.6.2009

Gelber Sack
Bezirke 1 - 6:
Donnerstag, 4.6.2009

Papier
Bezirke 1, 2, 4, 6:
Freitag, 29.5.2009
Freitag, 26.6.2009

Bezirke 3, 5:
Donnerstag, 28.5.2009
Donnerstag, 25.6.2009

Bezirk 1:
zwischen B 32 und Bahnlinie
(einschließlich B 32)

Bezirk 2: östlich B 32

Bezirk 3:
südlicher Bereich
zwischen Sießener Fußweg und Bahnlinie
(einschl. Badstraße und Chalaisplatz)

Bezirk 4:
nördlicher Bereich
zwischen Sießener Fußweg und Bahnlinie
(Schönhalde, Thermalbad)

Bezirk 5:
Bogenweiler, Bolstern, Friedberg, Fulgen-
stadt, Haid, Heratskirch, Moosheim,
Schwarzach, Sießen, Wilfertsweiler und
Wolfartsweiler

Bezirk 6:
Bondorf, Bierstetten, Braunenweiler, En-
genweiler, Großtissen, Hochberg, Kleintis-
sen, Lampertsweiler, Luditsweiler, Nonnen-
weiler, Ober- und Untereggatsweiler, Ren-
hardsweiler und Steinbronnen
Bei Problemen mit der Abfuhr des Gelben
Sacks und Fragen kostenlose Hotline bei
der Fa. Alba Oberschwaben GmbH & Co.
KG (früher MB plus): 0800 5089000

Problemstoffsammlungen
(halbjährlich):
Freitag, 25.9.2009
städtischer Bauhof, Glockeneichweg
14.30 - 16.00 Uhr

Kostenlose Entsorgung
von Rasenschnitt
in landwirtschaftlichen Fahrsilos
Anlieferzeiten:
Montag bis Samstag, 9.00 - 12.00 Uhr
13.00 - 19.00 Uhr
Friedberg:
Wilfried Öhler, Richtung Eichen
Lampertsweiler:
Tobias Dreher, Unterdorfweg 1

Grüngut-Bündelsammlung
(halbjährlich):
Die nächste Sammlung ist vom 10.11. bis
12.11.2009.

Recyclinghof Moosheimer Straße
(ehem. Staudgelände)
Holz, Kunststoffverpackungen, Elektronik-
schrott, kleine Mengen an Bauschutt
(20 l Bauschutt = 0,50 E); Grüngut
Anlieferungen bis zu 1 m3 kostenlos
Mehrmengen 7,00 E je m3

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr
und Samstag, 9.00 - 15.00 Uhr

Grünguthof Mackstraße
(Nähe Fa. MB plus):
Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr
und Samstag, 9.00 - 15.00 Uhr

Auskünfte zu unserer Rubrik "Um-
welt und Natur" erteilt der städtische
Umweltbeauftragte Thomas Lehen-
herr, Tel. 07581 207-270.

AUS DEN
STADTTEILEN

BIERSTETTEN
Ortsvorsteher: Albert Traub
Tel. Rathaus: 07583 2369
Tel. privat: 07583 2445
Dienstzeiten: Dienstag ab 18.00 Uhr

Projektchor
Gottesdienstgestaltung

Siehe unter Renhardsweiler.

BNV Bierstetten

Grillfest
Am Sonntag, 7.6.2009, findet ab 11.00
Uhr das Grillfest des BNVB für alle Mitglie-
der auf dem Spielplatz in Bierstetten statt.
Getränke stehen bereit, Grillgut und Ge-
schirr bitte jeder selber mitbringen. Salate
und Kuchen sind ebenfalls sehr will-
kommen.
Das Grillfest findet auch bei schlechter Wit-
terung statt, dann in Kuglers Maschinen-
halle in Bierstetten, Schloßbühl 1.

BOLSTERN
Ortsvorsteher: Anton Störk
Tel. Rathaus: 07581 8763
Tel. privat: 07581 2839
Mobil: 0151 12750605
Dienstzeiten:
Dienstag und Freitag, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Liederkranz Bolstern

"Mannes Sangesmannen"
Am kommenden Samstag, 30.5.2009,
sind um 20.00 Uhr die "Mannes Sanges-
mannen" im Rahmen der Jubiläumsfestlich-
keiten des Liederkranzes Bolstern mit ihrem
A-cappella-Programm "Eigweggds auf-
gmachd - Augweggds eigmacht" zu Gast
im Dorfgemeinschaftshaus in Friedberg.
Saalöffnung ist um 19.00 Uhr.

SV Bolstern

Wegen des Stadtpokals wird schon am
28.5.2009 gespielt.
SV Bolstern - SV Dürmentingen
Beginn: 19.00 Uhr
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BONDORF
Ortsvorsteher: Georg Locher
Tel. Rathaus: 07581 6423
Tel. privat: 07581 2333
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch, 18.30 - 20.00 Uhr

BRAUNENWEILER
Ortsvorsteher: Berthold Stützle
Tel. Rathaus: 07581 7568
Tel. privat: 07581 4398
Dienstzeiten: Dienstag, 18.30 - 20.30 Uhr
Freitag, 18.30 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Fundsache

Auf dem Schulhof wurde ein Fahrradschlüs-
sel gefunden. Der Schlüssel kann bei der
Ortsverwaltung abgeholt werden.

Arbeitskreis der Senioren

Nächstes Treffen am Mittwoch, 3.6.2009
um 13.30 Uhr, Schule/Rathaus
Anschließend Kameradschaftsabend
Bitte Termin vormerken.

SV Braunenweiler

Donnerstag, 28.5.2009
FC Mengen -SV Braunenweiler
19.00 Uhr 1. Mannschaft

Jugendabteilung

A-Jugend
Samstag, 30.5.2009
16:00 Uhr TSV Riedlingen - SG SV Bolstern/
SV Braunenweiler

FRIEDBERG
Ortsvorsteher: Eugen König
Tel. Rathaus: 07581 8341
Tel. privat: 07581 8742, Fax: 526255
Dienstzeiten:
Montag u. Freitag, 19.00 - 20.30 Uhr

SPD-Kandidatenvorstellung

Die Kandidatenvorstellung findet am Don-
nerstag, 28.5.2009, um 19.30 Uhr im
Gasthaus "Hirsch" in Friedberg statt.

Kindergarten St. Josef

Siehe unter Fulgenstadt.

Maiandacht der Landfrauen

Die Landfrauen Friedberg gestalten am
Pfingstsonntag um 19.00 Uhr eine Mari-
enandacht in der Kirche. Es singen die
Landfrauen alte Marienlieder.

Liederkranz Bolstern

"Mannes Sangesmannen"
Siehe unter Bolstern.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Friedberg

Radtour zu den Schwarzachtalseen
Am Pfingstmontag, 1.6.2009, findet die
Radtour zu den Schwarzachtalseen statt.
Die Fahrt führt über Günzkofen, Ölkofen,
Herbertingen nach Ertingen zu den Schwar-
zachtalseen. Dort findet die Einkehr in der
Gaststätte "Palm Beach" statt.
Die Rückfahrt geht über Mieterkingen, Ful-
genstadt nach Friedberg.
Die Fahrstrecke beträgt ca. 20 km. Gäste
sind herzlich willkommen. Abschluss ist im
Wanderheim. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr
beim Wanderheim in Friedberg. Die Leitung
hat Roland Öhler.

FULGENSTADT
Ortsvorsteher: Bernhard Boscher
Tel. Rathaus: 07581 3890
Tel. privat: 07581 2323
Dienstzeiten: Montag, 17.30 - 20.00 Uhr
Freitag, 18.30 - 20.00 Uhr

Dienststunde

Die Dienststunde am Freitag,
29.5.2009, entfällt.

SPD-Kandidatenvorstellung

Siehe unter Friedberg.

Kindergarten St. Josef

Am Montag, 11.5.2009, besuchten die Kin-
der des Kindergartens St. Josef in Fulgen-
stadt mit ihren Erzieherinnen den Bauernhof
der Fam. Gruber in Fulgenstadt. Nach einer
leckeren Stärkung konnten sich die Kinder
alles genau ansehen. Die Kinder waren ins-
besondere von den Pferden sehr beein-
druckt und so war es zweifelsfrei das High-
light dieses Vormittags, dass jedes Kind
auch die Möglichkeit hatte, auf einem "gro-
ßen" Pferd zu reiten.
Einen herzlichen Dank an Fam. Gruber für
diesen Vormittag und an Bettina Malleck mit
ihren Pferden!

Liederabend

Liebe Gesangsfreunde und alle, die in den
letzten Monaten am Liederabend im Kiosk
teilgenommen haben! Einladung zum Ab-
schluss unserer ersten Liederabendsaison.
Treffpunkt am 17.6.2009 um 19.00 Uhr am
Kiosk, zu einer kleinen Wanderung mit
anschl. Grillen.
Eine verbindliche telefonische Anmeldung
bei Marika Steinacher, Tel. 07581 1622, ist
bis spätestens 8.6.2009 erforderlich.
Unkostenbeitrag: 8,50 E

FV Fulgenstadt

Abt. Fußball, Aktive
Spiele beim Stadtpokal in Hochberg
Freitag, 29.5.2009
18.30 Uhr FV Fulgenstadt - SV Bolstern

Sonntag, 31.5.2009
12.30 Uhr SV Renhardsweiler - FV Fulgen-
stadt
14.50 Uhr FV Fulgenstadt - FV Bad Saulgau

Montag, 1.6.2009
Je nach Platzierung finden die Halbfinal- u.
Platzierungsspiele statt.

Förderverein des FV Fulgenstadt:
Dorfcup 2009
Anmeldeschluss für den Hallenmehrkampf,
Jedermann-Elfmeterschießen und für die
Dorfcupmannschaften ist am 29.5.2009.
Auslosung ist am Samstag, 30.5.2009.
Der Verein würde sich über viele Anmeldun-
gen freuen.

Funktionärsfeier
Am Samstag, 16.5.2009, hat der FVF ehe-
malige und aktuelle ehrenamtliche Funktio-
näre zu einer Feier eingeladen. Begonnen
wurde um 17.00 Uhr mit einem Stehimbiss
am Vereinsheim, gefolgt von einer anschlie-
ßenden Wanderung rund um Fulgenstadt.
Nach einem gemeinsamen Abendessen
wurden die ehemaligen Funktionäre der
letzten Jahre vom 1. Vorsitzenden Karl Wid-
mann für ihr Engagement zum Wohle des
Vereins geehrt. Ein großes Lob erging auch
an die verantwortlichen Organisatoren die-
ser Feier unter der Leitung von Sieglinde Jä-
ger und Helga Rödele, die tatkräftig unter-
stützt wurden durch die KLJB Fulgenstadt.

Ehemalige Funktionäre zwischen dem 1.
Vorsitzenden Karl Widmann und dem 1. stv.
Vors. Robert Eisele (v.li.): Siggi Renz, Nicole
Traub, Sonja Naujoks, Andrea Acker, And-
rea Harsch, Susi Luib, Werner Mors, Evi Uhl
und Maria Löffler; auf dem Bild fehlt:
Ronny Kraft

Foto: Siegfried Blumer
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MV Fulgenstadt

Lerne Posaune - bei uns macht’s Laune
Da unser Verein im Register Posaune mo-
mentan einen kleinen Engpass hat, suchen
wir ab sofort motivierte Personen, egal wel-
chen Alters oder Geschlechts, die Lust dazu
haben, dieses besondere Instrument zu er-
lernen. Ein ehemaliges Mitglied unseres
Vereins wird die Ausbildung in Fulgenstadt
durchführen. Kameradschaft und Spaß am
Musizieren wird in unserem Verein sehr groß
geschrieben. Na, Lust bekommen?
Dann melden Sie sich bei Rolf Zubler, Gra-
benäcker 17, 88348 Fulgenstadt, Tel. 07581
4162, E-Mail: Zubler.Rolf@t-online.de.

GROßTISSEN
Ortsvorsteher: Karl Wicker
Tel. Rathaus: 07581 3726
Tel. privat: 07581 8847
Fax privat: 07581 527281
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 21.00 Uhr

Einladung zur
Ortschaftsratsitzung

Am Dienstag, 2.6.2009, findet um
20.00 Uhr im Gemeinschaftsraum
des Kindergarten St. Niklaus im Wie-
sengrund 1 in Großtissen eine öffent-
liche Sitzung des Ortschaftsrates
statt.

Tagesordnung:
1. Verlesen des Protokolls

der letzten Sitzung
2. Bekanntgaben und Berichte
3. Sachstandsbericht über DSL-

Anschluss für Großtissen-Klein-
tissen-Nonnenweiler mit Herrn
Franz Frauenhoffer, Ostrach,
über die Frauenhoffer-Stiftung
Beschlussfassung über weitere
Vorgehensweise

4. Verschiedenes, Wünsche und
Anträge

Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger sind zu dieser OR-Sitzung herz-
lich eingeladen.
gez. Karl Wicker
Ortsvorsteher

MV Moosheim-Tissen

Siehe unter Moosheim.

HAID
Ortsvorsteher: Josef Halder
Tel. Rathaus: 07581 8813
Tel. privat: 07581 6214
Dienstzeiten: Montag, 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr
Samstag, 9.00 - 11.00 Uhr

Aus der öffentlichen
Ortschaftsratsitzung

Bekanntgaben

a) Georundweg:

OV Halder hob die gute Resonanz (ca.
300 Besucher und Wanderer) bei der
Veranstaltung "Eröffnung des Geo-
rundweges" hervor. In unserem Ge-
meindebereich befinden sich 5 von 15
Infotafeln. Ein herzlicher Dank gilt den
Landfrauen vom Bezirk Bad Saulgau
für die gute Bewirtung und Versorgung
der Gäste.

b) Infotafel für unsere Ortsteile:

Es soll eine Tafel am DGH aufgestellt
werden, auf welcher alle drei Ortsteile
beschrieben werden. Die Grundlage
soll die Präsentationsbroschüre aus der
Aktion "Unser Dorf hat Zukunft" sein.
OV Halder wird mit Richard Frey Vor-
schläge bis zur nächsten Sitzung erar-
beiten.

DSL in unserem Stadtteil

Bei der Information durch Franz und Regine
Frauenhoffer in der letzten OR-Sitzung am
21.4.2009 wurde angeregt, dass einige
Personen Verantwortung für dieses Projekt
übernehmen sollen. Folgende Personen bil-
den nun eine Arbeitsgruppe: Michael Kö-
berle, Florian Dirlewanger und Gerold
Münch. Verantwortlicher für das Projekt
DSL Bad Saulgau ist Michael Köberle.

Fragebogenaktion zu diesem Projekt:

- Alle Haushalte erhalten einen Fragebo-
gen (rosafarbenes Papier).

- Ausfüllen unbedingt notwendig, auch
wenn kein Interesse an DSL besteht.

- Fragebogen kann in den Briefkasten im
Rathaus in Bogenweiler eingeworfen
werden oder er wird zwischen 8. und
15.6.2009 abgeholt.

Bitte unterstützen Sie diese Aktion
durch Ihre Teilnahme!

HOCHBERG
Ortsvorsteher: Josef Reiser
Tel. Rathaus: 07581 6244
Tel. privat: 07581 7348, Fax: 8274
Dienstzeiten:
Dienstag u. Freitag, 18.00 - 20.00 Uhr

Bussenwanderung
Pfingstmontag, 1.6.2009

Alle, die gerne wandern, sind herzlich will-
kommen. Abmarsch um 4.45 Uhr bei der
"Neuen Krone".

Info bei Anton Lang, Tel. 07581 1390

Achtung Kinder!
Es gibt ein neues Spielgerät!

Foto: Dietmar Geiger
Auf dem Hochberger Spielplatz wurde vom
städtischen Bauhof das alte Turn- und Klet-
tergerät durch ein neues ersetzt. Viel Ver-
gnügen damit!

SV Hochberg

Spielplan für das
Stadtpokalturnier 2009 in Hochberg

Gruppe A:
FV Fulgenstadt, SV Bolstern, FV Bad Saul-
gau, SV Renhardsweiler

Gruppe B:
SV Braunenweiler, SV Hochberg, Bad Saul-
gauer FC, SC Türk. Bad Saulgau

Freitag, 29.5.2009
18.30 Uhr FV Fulgenstadt - SV Bolstern
19.40 Uhr SV Braunenweiler - SV Hochberg

Samstag, 30.5.2009
14.00 Uhr FV Bad Saulg. - SV Renhardsw.
15.10 Uhr Einlagespiel "Ehemaliger", Stadt-
auswahl - Verwaltungsverband Altshausen
16.20 Uhr Bad Saulgauer FC - SC Türk.
Bad Saulgau
17.30 Uhr SV Bolstern - FV Bad Saulgau
18.40 Uhr SV Hochberg - Bad Saulgauer FC

Sonntag, 31.5.2009
12.30 Uhr SV Renhardsweiler - FV Fulgen-
stadt
13.40 Uhr SC Türk. Bad Saulgau - SV
Braunenweiler
14.50 Uhr FV Fulgenstadt - FV Bad Saulgau
16.00 Uhr SV Braunenweiler - Bad Saul-
gauer FC
17.10 Uhr SV Renhardsweiler - SV Bolstern
18.20 Uhr SC Türk. Bad Saulgau - SV
Hochberg

Montag, 1.6.2009
12.00 Uhr 1. Halbfinalspiel
13.10 Uhr 2. Halbfinalspiel
14.20 Uhr Spiel um Platz 7
15.30 Uhr Spiel um Platz 5
16.40 Uhr Spiel um Platz 3
17.50 Uhr Endspiel
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LAMPERTSWEILER
Ortsvorsteher: Jürgen Anton Thomma
Tel. Rathaus: 07581 3715
Tel. privat: 07581 4578
Fax privat: 07581 527172
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Backgemeinschaft
Lampertsweiler e.V.

Die Kirchengemeinde St. Valentin machte
eine Maiprozession von Boos zum Backfest
nach Lampertsweiler, wo zu Beginn des
Backfestes ein Gottesdienst abgehalten
wurde. Die Backgemeinschaft bedankt sich
bei der Kirchengemeinde St. Valentin, beim
Kirchenchor und bei Pater Davis für den
schönen Gottesdienst. Zum Dank an alle
Mitglieder, Helfer und Sponsoren des dies-
jährigen Backfestes lädt die Backgemein-
schaft zum Dankeschön-Familien-Grillfest
mit Familien am Sonntag, 14.6.2009, ab
12.00 Uhr in die Albvereins-Grillhütte in
Lampertsweiler ein.
Grillgut und Getränke werden von der Back-
gemeinschaft gestellt. Um Salatspenden,
Kaffee- und Kuchenspenden wird gebeten.
Um genau planen zu können, ist eine vorhe-
rige Anmeldung unbedingt erforderlich bei
unserer Backfrau Monika Wohlwender am
Backtag oder telefonisch, Tel. 8981, oder
bei Fam. Thomma, Tel. 4578. Zum Grillen
muss jeder sein Essgeschirr, Besteck, Glä-
ser und Kaffeegeschirr selber mitbringen.
Bei extrem schlechter Witterung wird am
Rathaus gegrillt und im Bürgersaal gefestet.
Anmeldeschluss ist Sonntag, 7.6.2009.

Voranzeige 11.6.2009 - Fronleichnam
Dieses Jahr werden die Blumenteppiche an
Fronleichnam von der Kirchengemeinde
Boos-Lampertsweiler gestaltet. Wer Blu-
men spenden möchte, sollte sich bitte bis
Montag, 8.6.2009, bei Frau Geiger, Tel.
07581 526967, melden. Die Abholung
findet im Laufe der Woche vor Fronleich-
nam statt.

Kindergarten St. Valentin,
Boos

Foto: Petra Gessler

Wir bedanken uns nachträglich bei Herrn
Kai Irmler, Lehrer der gewerblichen Schule
Bad Saulgau, der gemeinsam mit seinen

Schülern eine Werkbank für uns geschrei-
nert hat. Seit Mai ist diese Werkbank nun
unser Eigentum. Die Kinder und Erzieherin-
nen freuen sich sehr über diese praktische
Spende. Vielen Dank.
Auch bei der Dorauszunft Bad Saulgau und
der Firma Springer bedanken wir uns recht
herzlich. Der Kindergarten hat eine großzü-
gige Spende in Höhe von 200,00 E erhalten.
Diese Spende verdanken wir hauptsächlich
dem Engagement der Lampertsweiler Zim-
mermannsgilde bei der Dorauszunft Bad
Saulgau. Mit diesem Geld kaufen wir Werk-
zeug für unsere neue Werkbank. Wir dan-
ken den Damen und Herren der Doraus-
zunft und der Firma Springer und freuen uns
riesig, dass auch an unseren Kindergarten
gedacht wurde. Ein herzliches Dankeschön
vom Kindergarten St. Valentin.
Um zum Thema "Verkehrserziehung" mehr
Anschaulichkeit und Praxis zu vermitteln,
verbrachten wir am 13.5.2009 einen Vor-
mittag in Bad Saulgau. Von der Liebfrauen-
kirche aus gingen wir an den Schulen ent-
lang über Zebrastreifen und Fußgängeram-
peln zum Marktplatz. Wir besichtigten die
St.-Johanneskirche und beobachteten die
Störche in ihrem Nest. Nach dem gemein-
samen Vesper ging es weiter zur Post. Dort
durfte jedes Kind eine Postkarte an seine
Eltern abschicken. Auf dem Rückweg zum
Treffpunkt gab es in der Eisdiele für jedes
Kind eine Kugel Eis. Es war eine sehr
schöne, aber auch anstrengende und lehr-
reiche Exkursion.

Schwäbischer Albverein
Boos-Lampertsweiler

Am Pfingstmontag, 1.6.2009, lädt die
Ortsgruppe Boos-Lampertsweiler ihre Mit-
glieder und Gastwanderer zu einer Tages-
wanderung rund um Aulendorf ein. Ruck-
sackvesper mitnehmen. Getränke sind vor-
handen.
Abfahrt: 10.00 Uhr am Vereinslokal
Wanderführer: N. Blumer, Tel. 07525 1545

MOOSHEIM
Ortsvorsteher: Richard Kemmer
Tel. Rathaus: 07581 8650
Tel. privat: 07581 1616, Fax 537365
Dienstzeiten: Dienstag von 18.00 - 20.00 Uhr
Freitag von 19.30 - 21.00 Uhr

FFW Bad Saulgau
Löschgruppe Moosheim

Die nächste Feuerwehrprobe findet am
Mittwoch, 3.6.2009, statt. Treffpunkt zur
Angriffsübung ist um 20.15 Uhr beim Gerä-
tehaus in Moosheim.

MV Moosheim-Tissen

Die Musikanten nehmen am Pfingst-
montag, 1.6.2009, am Umzug und Ge-
samtchor in Aach- Linz teil.

RENHARDSWEILER
Ortsvorsteher: Gerhard Eisele
Tel. Rathaus: 07581 1488
Tel. privat: 07581 3994
Fax privat: 07581 506630
Dienstzeiten: Dienstag von 19.30 - 21.30 Uhr
Samstag von 10.00 - 12.30 Uhr

Maiandacht der Senioren

Am Freitag, 29.5.2009, findet um 17.00
Uhr in der Lourdesgrotte in Steinbronnen
eine Maiandacht des Seniorenkreises statt.
Anschließend sind alle Teilnehmer zu einem
gemütlichen Beisammensein eingeladen.
Eingeladen sind alle älteren Mitbürgerinnen
und Mitbürger der Pfarrgemeinde. Auch sol-
che, die nicht regelmäßig an den Senioren-
nachmittagen teilnehmen.

Jubiläumsgeschenk
des Liederkranzes

Foto: Georg Rau

Bei der letzten Ortschaftsratsitzung über-
reichte die 1. Vorsitzende des Liederkran-
zes Renhardsweiler Frau Sabine Weiß der
Ortsverwaltung zum 100-jährigen Vereinsju-
biläum ein aktuelles Bild vom Gesamtchor
als bleibende Erinnerung an das Jubiläums-
jahr des Liederkranzes. OV Eisele bedankte
sich für dieses Geschenk und versprach,
diese Bildtafel an einem gebührenden Platz
in den Räumen der Ortsverwaltung auszu-
hängen.

Projektchor

Gottesdienstgestaltung
Der Popchor des Liederkranzes lädt Ge-
meindemitglieder, Jugendliche und Kinder
zu einem Projektsingen ein. Es werden
rhythmische Lieder (deutsch und englisch)
zur Mitgestaltung des Zeltgottesdienstes
am Dorffest der Vereine am 21.6.2009 ge-
probt. Die Happy-Joy-Gruppe wird dieses
Singen mit den Gitarren begleiten. Die erste
Probe ist am Freitag, 29.5.2009, um 19.00
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bis 19.45 Uhr, Aula der Grundschule Ren-
hardsweiler. Weitere Proben jeweils freitags
um die gleiche Zeit.
Interessierte Leute, Jugendliche, Kinder so-
wie ehemalige Jubilatechorsängerinnen
sind herzlich eingeladen.

BNV Bierstetten

Grillfest
Siehe unter Bierstetten.

SV Renhardsweiler

Generalversammlung
Am Freitag, 12.6.2009, findet im
Sportheim Renhardsweiler um 19.00
Uhr die 11. Generalversammlung
des SVR-Fördervereins und um
20.00 Uhr die 61. Generalver-
sammlung des Sportvereins statt.
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner
des Sportvereins sind recht herzlich
eingeladen.

Tagesordnung Förderverein
1. Begrüßung und Bericht

des 1. Vorsitzenden
2. Protokollbericht
3. Kassenbericht, Kassenprüfung
4. Diskussion der einzelnen Berichte
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge
7. Schlusswort des 1. Vorsitzenden

gez. Günter Widmann
1. Vorsitzender Förderverein

Tagesordnung Sportverein:
1. Begrüßung und Bericht

des 1. Vorsitzenden
2. Protokollbericht
3. Kassenbericht, Kassenprüfung
4. Berichte der einzelnen

Abteilungsleiter
5. Diskussion über die Berichte
6. Entlastung Kassier und

Vorstandschaft
7. Wahlen des 1. Vorsitzenden
8. Ehrungen
9. Wünsche und Anträge

10. Schlusswort des 1. Vorsitzenden
gez. Harald Sinzig

1. Vorsitzender Sportverein

Aktive

Freitag, 29.5.2009
SV Ebenweiler II - SV Renhardsweiler
19.00 Uhr 1. Mannschaft

Vorankündigung:
Letztes Saisonspiel:
Samstag, 6.6.2009
SV Renhardsweiler - SV Herbertingen
15.15 Uhr Reserve
17.00 Uhr 1. Mannschaft

Stadtpokal in Hochberg
Vorrundenspiele des SV Renhardsweiler:
Samstag, 30.5.2009
14.00 Uhr SV Renhardsw. - FV Bad Saulg.
Sonntag, 31.5.2009
12.30 Uhr SV Renhardsw. - FV Fulgenstadt
17.10 Uhr SV Renhardsweiler - SV Bolstern

WOLFARTSWEILER
Ortsvorsteher: Eugen Stork
Tel. Rathaus: 07581 7575
Tel. privat: 07581 51558
Dienstzeiten: Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr oder
nach Vereinbarung

SPD-Kandidatenvorstellung

Siehe unter Friedberg.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinden
Bad Saulgau

Gottesdienste:

Zum Pfingstsonntag:
Ich hauche euch meinen Geist ein,
dann werdet ihr lebendig und ihr wer-
det erkennen, dass ich der Herr bin.

Ezechiel 37, 14

Kernstadt Bad Saulgau

Freitag, 29. Mai
9.00 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier

18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Samstag, 30. Mai
8.00 Uhr St. Johannes, Laudes

10.00 - 10.30 Uhr St. Johannes, Beichte
14.00 Uhr St. Johannes, Goldhochzeit
18.30 Uhr St. Johannes, Pfingstvigil
Einstimmung auf das Pfingstfest
mit Lesungen und Liedern

Sonntag, 31. Mai - Pfingstsonntag
8.30 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier

10.30 Uhr St. Johannes, Festgottesdienst
mit der Schola der Chorknaben
Kommunion unter beiden Gestalten
18.15 Uhr St. Antonius, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Antonius, Pfingstvesper
und Marienlob

Montag. 1. Juni - Pfingstmontag
8.30 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier

10.30 Uhr Pavillon/Kurgarten
Ökumenischer Gottesdienst
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Dienstag, 2. Juni
Marcellinus und Petrus
18.15 Uhr St. Antonius, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier
Segnung religiöser Gegenstände
19.00 Uhr Bondorf, Rosenkranz

Mittwoch, 3. Juni
Karl Lwanga und Gefährten
9.00 Uhr Liebfrauen, Eucharistiefeier

17.40 Uhr St. Antonius
Ökumenische Abendandacht
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Donnerstag, 4. Juni
10.00 - 11.30 Uhr St. Antonius, Beichte
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier
Gebet für geistliche Berufe

Taufsonntage
In der Johanneskirche sind als Tauftage vor-
gesehen: 14.6., 12.7., 2.8., 6.9. und
4.10.2009, jeweils um 11.30 Uhr.

Adressen Bad Saulgau
Kath. Kirchenpflege, Kirchplatz 2
Tel. 7691, Fax 527858, E-Mail:
kirchenpflege@stjohannesbadsaulgau.de
Konto 211 411 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Kath. Gemeindehaus, Tel. 7369
Fax: 4803030, Schulstraße 16, Fam. Näßler
Mesner Klaus Schmid
Fax 527704, Tel. 0151 17416468
oder 07572 2131
Weitere Adressen s.u. "Notdienste"

Bolstern

Sonntag, 31. Mai - Pfingstsonntag
10.00 Uhr Eucharistiefeier
19.00 Uhr Marienandacht

Montag, 1. Juni - Pfingstmontag
Heratskirch
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Braunenweiler

Freitag, 29. Mai
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Abendmesse

Samstag, 30. Mai
9.00 Uhr hl. Messe und Beginn der ewigen

Anbetung, anschl. Betstunden
11.00 Uhr Betstunde für Kinder und Schüler
17.00 - 18.00 Uhr letzte Betstunde
und Abschluss der ewigen Anbetung
mit feierlichem Segen

Sonntag, 31. Mai - Pfingstsonntag
9.30 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Festtagsmesse

Montag, 1. Juni - Pfingstmontag
8.15 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Festtagsmesse

Friedberg

Samstag, 30. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 31. Mai - Pfingstsonntag
19.00 Uhr Marienandacht

Montag, 1. Juni - Pfingstmontag
10.00 Uhr Eucharistiefeier
14.30 Uhr Tauffeier

Dienstag, 2. Juni - ewige Anbetung
9.00 Uhr Eucharistiefeier

anschließend Betstunde und Zeit
zum persönlichen Gebet bis 12.00 Uhr

Fulgenstadt

Sonntag, 31. Mai - Pfingstsonntag
10.00 Uhr Eucharistiefeier
19.00 Uhr Marienandacht

Montag, 1. Juni - Pfingstmontag
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Mittwoch, 3. Juni - ewige Anbetung
17.00 Uhr Beginn der Betstunden - bis
19.00 Uhr Eucharistiefeier
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Hochberg

Freitag, 29. Mai
19.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 31. Mai - Pfingstsonntag
10.00 Uhr Eucharistiefeier
19.00 Uhr Marienandacht

Montag, 1. Juni - Pfingstmontag
10.00 Uhr Eucharistiefeier im Zelt

Moosheim

Freitag, 29. Mai
8.00 Uhr Rosenkranz

16.00 Uhr Trauungsfeier

Samstag, 30. Mai
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Festtagsvorabendmesse
(mit dem Kirchenchor)

Sonntag, 31. Mai - Pfingstsonntag
9.30 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Montag, 1. Juni - Pfingstmontag
9.30 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Festtagsmesse

Renhardsweiler

Freitag, 29. Mai
18.15 Uhr Rosenkranz
für Priester- und Ordensberufe

Sonntag, 31. Mai - Pfingstsonntag
8.15 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Festtagsmesse

19.00 Uhr pfingstliche Marienandacht
in Steinbronnen

Montag, 1. Juni - Pfingstmontag
9.30 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Sießen Pfarrei und Kloster

Samstag, 30. Mai
15.00 Uhr Trauung
18.45 Uhr Vesper
20.00 Uhr Pfingstvigil

Sonntag, 31. Mai - Pfingstsonntag
7.00 Uhr hl. Messe
7.45 Uhr feierliche Laudes
9.30 Uhr Festgottesdienst

17.30 Uhr feierliche Vesper
19.30 Uhr Maiandacht

Montag, 1. Juni - Pfingstmontag
7.00 Uhr Laudes
7.30 Uhr Konventsmesse
9.30 Uhr Gemeindegottesdienst

17.30 Uhr feierliche Vesper

Donnerstag, 4. Juni
18.30 Uhr hl. Messe mit Vesper
für Konvent und Gemeinde

Öffnungszeiten im Hummelsaal:
10.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 17.00 Uhr (sonntags 16.30 Uhr)

Geschlossen:
Am Sonntag- und Montagvormittag
und an jedem 1. Sonntag im Monat

Wolfartsweiler

Sonntag, 31. Mai - Pfingstsonntag
8.45 Uhr Eucharistiefeier

19.00 Uhr Marienandacht

Mittwoch, 3. Juni
19.00 Uhr Rosenkranz
Die Kollekten sind für die Hilfsaktion
Renovabis bestimmt.
(siehe Hinweis unter Mitteilungen)

Adressen Seelsorgeeinheit:
Pfarrbüro, Pfarrstraße 1
Tel. 4893-10, Fax 4893-11
E-Mail: StJohannes.BadSaulgau@drs.de
www.stjohannesbadsaulgau.de
Kto. 201029 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Geöffnet:
Di. bis Do. 9.00 bis 11.30 Uhr
Mi. und Fr. 14.30 bis 17.00 Uhr
Dekan Endraß: Tel. 3728
StPankratius.Braunenweiler@drs.de
Pfarrer Knor: Tel. 4893-13
wolfgang.knor@drs.de
Pastoralreferentin Sr. Antonia Wurzer
Büro: Wilhelmstr. 1
Tel. 5370342 und 80144
Fax 4898897
antonia.wurzer@drs.de
Diakon Jann, Wilhelmstr. 1
Tel. 5084848, Fax 4898897
johannes.jann@drs.de
Gemeindereferentin Hörmann
Wilhelmstr. 1, Tel. 5084847
Fax 4898897
rosi.hoermann@drs.de

Mitteilung für die Kernstadt

Vorbereitung für Fronleichnam
Das Fronleichnamsfest am 11.6.2009 wird
im gewohnten Rahmen stattfinden. Wiede-
rum sind besonders die Kommunionkinder
eingeladen, in ihren festlichen Gewändern
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an Gottesdienst und Prozession teilzuneh-
men. Bei der Vorbereitung auf das Fest kön-
nen Sie helfen - durch Blumenspenden, Ku-
chenspenden und praktische Hilfe rund um
die Kirche und das Gemeindehaus. Die drei
Stationen am Prozessionsweg könnten von
"Paten" übernommen werden, die nicht nur
für Aufbau und Schmuck sorgen, sondern
auch bei der Gestaltung mitwirken. Wer hel-
fen kann, wende sich bitte an das Pfarr-
büro.

Mitteilungen für alle Gemeinden

Pfingstkollekte für Renovabis
Vor 20 Jahren wagten die Länder Osteuro-
pas den mutigen Schritt in die Freiheit. Vie-
les hat sich seitdem zum Besseren gewen-
det - auch durch die Unterstützung durch
die Kirchen im Westen. Aber die Wunden
der Vergangenheit sind noch nicht verheilt.
Soziale Probleme, Orientierungslosigkeit
und fehlende Chancen für die Schwachen
in der Gesellschaft betreffen besonders alte
Menschen und Kinder aus belasteten Fami-
lien. Mit der Pfingstkollekte für Renovabis
geben wir ihnen eine Chance, würdige Le-
bensverhältnisse in Freiheit zu erreichen.

Bussenwallfahrt am Pfingstmontag
Der Wallfahrtsgottesdienst auf den Bussen
am 1.6.2009 beginnt um 10.30 Uhr mit
Weihbischof Kreidler. Bei der Kundgebung
um 13.30 Uhr spricht Schwester Karin Ber-
ger. Eine Marienfeier mit Schwester Petra
Maria Brugger beschließt den Tag.

Hausmeisterstelle in Fulgenstadt
Die katholische Kirchengemeinde St. Ulrich
und Konrad in Fulgenstadt sucht für den
Pfarrsaal ab 1.7.2009 oder früher eine
Hausmeisterin/einen Hausmeister. Zu den
Aufgaben gehören u.a. Terminplanung, Rei-
nigung und Schließdienst. Die Teilzeitstelle
ist nach BAT und den Regelungen der Diö-
zese dotiert.
Bewerbungen sind bis 5.6.2009 an die ka-
tholische Kirchenpflege, Herrn Hans Engler,
Hohentengerstr. 19, 88348 Bad Saulgau-
Fulgenstadt, zu richten. Auskunft unter Te-
lefon 07581 8152.

Einladung zur Luibertus-Wallfahrt
Am Sonntag, 7.6.2009, ist wieder Wall-
fahrtstag. Die Fulgenstädter holen das Lui-
bertuskreuz in Ennetach ab und begleiten
es zu Fuß nach Fulgenstadt.
Treffpunkt: 5.30 Uhr an der Kirche
6.00 Uhr Aussendung in Ennetach

10.00 Uhr Gottesdienst in Fulgenstadt
anschließend Imbiss mit den Gästen
im Pfarrsaal

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
In den Ferien (22.5. bis 5.6.2009) ist das
Büro nur vormittags geöffnet.

Hinweise auf weitere Veranstaltungen

MFM-Projekt
Mädchen Frauen Meine Tage
Dem Geheimcode des Körpers auf
der Spur - Workshop für Mädchen
der Klasse 5/6
Wie ein Mädchen seinen eigenen Körper er-
lebt und bewertet hat großen Einfluss auf ihr
Selbstbild und ihr Lebensgefühl.
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Deshalb ist es wichtig, dass junge Mädchen
vor der Pubertät auf die kommenden kör-
perlichen Veränderungen vorbereitet wer-
den. An diesem Punkt setzt das MFM-Pro-
jekt ein.
Im Mittelpunkt steht die Geheimsprache
des weiblichen Körpers und die Ereignisse
während des Zyklus der Frau. Mit unterhalt-
samen Spielen und viel Musik werden wir
die "Zyklusshow" kennen lernen und dabei
jede Menge Neuigkeiten erfahren über das,
was jeden Monat im weiblichen Körper ab-
läuft und wie wir diese oft seltsame Sprache
verstehen können.
Voraus geht ein Infoabend für Eltern.
Der Abend wendet sich an jene Mütter und
Väter, deren Töchter vor oder in der Puber-
tät stehen. Mit Tipps, Infos und Erfahrungen
werden sie ermutigt und gestärkt, ihren
Töchtern einen positiven Zugang zu ihrem
Körper und zu ihrem Frau-Werden zu ver-
mitteln.
Elternabend
am Freitag, 26.6.2009, um 20.00 Uhr
Projekttag
am Samstag, 27.6.2009, 10.00 bis 16.00
Uhr, jeweils im kath. Gemeindehaus Bad
Saulgau, Schulstraße 16
Die Referentin ist Frau Maria Bohner aus
Bad Buchau.
Anmeldung ist möglich bis Mittwoch,
17.6.2009, im kath. Pfarrbüro Bad Saulgau,
Tel. 4893-10.
Kosten: je nach Teilnehmerzahl zwischen
15,00 und 20,00 E
Bitte zum Projekttag eine warme Decke,
genug zum Essen und Trinken mitbringen.

Ökumene Bad Saulgau

Kurseelsorge und Krankenhaus

Reha-Klinik, Andachtsraum, A 303
Freitag, 29. Mai
19.00 Uhr evang. Gottesdienst

Pfingstsonntag, 31. Mai
9.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Dienstag, 2. Juni
19.00 Uhr Abendandacht

Krankenhauskapelle
Samstag, 30. Mai
18.00 Uhr Wortgottesfeier

Klinik Am Schönen Moos
Gruppenraum der Station K

Mittwoch, 3. Juni
19.00 Uhr Abendandacht

Ökumenische Altenbegegnungsstätte
kein Treffen in den Pfingstferien

Ökumenische Abendandacht
Innehalten mitten in der Woche:
Mittwoch, 3.6.2009
17.40 Uhr St.-Antonius-Kirche

Evang. Kirchengemeinde
Bad Saulgau

Evangelisches Gemeindebüro
Gutenbergstr. 49, Tel. 07581 8630
Internet: www.evkirche-badsaulgau.de
E-Mail:
gemeindebuero@evkirche-badsaulgau.de

dienstags, donnerstags und freitags
jeweils 8.30 - 11.30 Uhr
mittwochs 16.00 - 17.30 Uhr
Pfarramt I
Pfarrer Stephan Günzler, Gutenbergstr. 47
Tel. 07581 7531, Fax 526837
E-Mail:
stephan.guenzler@evkirche-badsaulgau.de
Pfarramt II
Pfarrer z.A. Christian Bouquet
Gutenbergstr. 49 A
Tel. 07581 3863, Fax 537567
christian.bouquet@evkirche-badsaulgau.de
Krankenhauspfarramt
Pfarrerin Dorothee Schieber
Am Feldrain 10, Bogenweiler
Tel. 07581 4803254
dorothee.schieber@evkirche-badsaulgau.de
Evang. Kirchenpflege
Konto Nr. 209 430 bei der KSK Bad Saulgau
(BLZ 653 510 50)

Wochenspruch:
Es soll nicht durch Heer oder Kraft,
sondern durch meinen Geist gesche-
hen, spricht der Herr Zebaoth.

Sacharja 4, 6

Gottesdienste zum Pfingstfest
Sonntag, 31. Mai
9.30 Uhr Christuskirche Bad Saulgau

10.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen
in der Auferstehungskapelle Herbertingen
Getauft wird Theresa Diane Ilse Grützner
aus Herbertingen.
Die Kollekte am Pfingstsonntag ist für aktu-
elle Notstände bestimmt.
Keine Kinderkirche
in den Pfingstferien!

Montag, 1. Juni - Pfingstmontag
10.30 Uhr ökum. Gottesdienst
Kurpavillon Bad Saulgau
Kein Gottesdienst in der Christuskirche
Seit vielen Jahren feiern evangelische und
katholische Christen in Bad Saulgau am
Pfingstmontag gemeinsam Gottesdienst.
Beim Pfingstwunder in Jerusalem hat der
Heilige Geist Menschen aus allen Sprachen
zusammengeführt (Apg 2). Die Geburts-
stunde der Kirche ist zugleich die Geburts-
stunde der Ökumene.

Dienstag, 2. Juni
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
im Altenheim St. Antonius

Besuchsdienst
Dienstag, 2. Juni
14.15 Uhr Lichtstube Bad Saulgau

Vertretung im Pfarramt
Pfarrer Stephan Günzler ist bis 7.6.2009 im
Urlaub. Die Vertretung hat Pfarrer z.A.
Christian Bouquet.

Gemeindebüro und Kirchenpflege
geschlossen
Frau Thomma und Frau Reuner sind bis ein-
schließlich Freitag, 5.6.2009, im Urlaub.

Weitere Kirchen

� Freie Christengemeinde
Bad Saulgau KdöR

Bahnhofstr. 7, 88348 Bad Saulgau
Info: Tel. 07581 526989
www.fcg-bad-saulgau.de

Freitag, 29. Mai
Keine Royal Ranger
Kontakt: H. Brugger, Tel. 07585 2786

Sonntag, 31. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst

Gäste sind herzlich willkommen.
Kindergottesdienst "Regenbogenland"
für Kinder von 1 bis 12 Jahren

Mittwoch, 3. Juni
18.00 - 19.30 Uhr g.f.g. (girls for god)
für Mädchen von 11 bis 14 Jahren
Wir freuen uns auf Dich!

� Gemeinschaft
der Siebenten-Tags-Adventisten

Kaiserstraße 59
Info unter Tel. 07581 526438
(Waldemar Wolf)
Gottesdienst:
jeweils samstags 9.30 - 11.30 Uhr
Bibelgespräch: 9.30 - 10.30 Uhr
Predigt: 10.30 - 11.30 Uhr

� Neuapostolische Kirchengemeinde
KdöR Bad Saulgau

Kramerstraße 12
Info unter Tel. 07581 5660
http://www.nak-sued.de
http://www.nak.org

Sonntag, 31. Mai - Pfingstsonntag
9.30 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 4. Juni
20.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind zu allen Gottesdiensten herz-
lich willkommen.

VEREINE

TSV 1848 Bad Saulgau e.V.

Abt. Volleyball
Volleyballer erhalten
Anerkennungspreis

Abteilungsleiter Timo Scheible (li., 1. Reihe)
bei der Preisübergabe

Foto: Bernhard Rein
Die Volleyballabteilung des TSV Bad Saul-
gau gehört zu den Vereinen, die im Rahmen
einer festlichen Preisverleihung für vorbildli-
che Jugendarbeit ausgezeichnet wurde und
einen Anerkennungspreis im Wettbewerb
LOTTO-Sportjugend-Förderpreis erhielt.
Zur Preisverleihung war Abteilungsleiter
Timo Scheible mit Jugendlichen aus der Ab-
teilung gereist.
Finanzstaatssekretär Gundolf Fleischer
dankte im Namen der Landesregierung und
des Sports für die großartige Idee und das
finanzielle Engagement von Toto-Lotto.
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Fleischer stellte die große Bedeutung des
Sports für die Gesellschaft heraus: "Team-
geist und Fairplay lernen unsere Kinder nur
durch Erlebnisse in der Praxis. Die Sportver-
eine und die Verantwortlichen für die Ju-
gendarbeit spielen dabei eine wichtige
Rolle. Toto-Lotto leistet mit diesem Preis
seinen Beitrag dazu, vorbildliche Aktionen
und ehrenamtliches Engagement in der Ju-
gendarbeit zu belohnen."
Als Highlight für die jungen Gewinner waren
prominente Vorbilder aus dem Sport wie
Fußballweltmeister Guido Buchwald und
Box-Champion Luan Krasniqi anwesend.
Dank der Einladung des Jugendförderpreis-
Partners, dem Europa-Park Rust und sei-
nen Geschäftsführenden Gesellschaftern
Roland und Jürgen Mack, zogen die glückli-
chen Preisträger noch zu einem aufregen-
den Nachmittag in den Erlebnispark.

FV Bad Saulgau 04

Jugendabteilung

A-Jugend
Für unsere A-Jugend, die in der Bezirksstaf-
fel spielt, suchen wir für die kommende Sai-
son noch einen engagierten und zuverlässi-
gen Torwart (Jahrgang 1991 oder 1992).
Bei Interesse bitte bei Achim Wietis, Tel.
0152 07190380, melden. Auch "Wiederein-
steiger" sind herzlich willkommen.

B-Jugend
Die Jugendleitung gratuliert ganz herzlich
unserer B-Jugend und ihren Trainern Walter
Strohm und Manuel Drawert zum Gewinn
der Meisterschaft in der Bezirksstaffel.

Bad Saulgauer
Fußball Club e.V.

Am Pfingstwochenende finden keine
Jugendspiele statt, auch die Damen-
mannschaft hat spielfrei.
Beim traditionellen Stadtpokal, 2009 vom
SV Hochberg veranstaltet, möchte der
BSFC die letztjährige Platzierung verbes-
sern.

Die Gruppenspiele:
Samstag, 30.5.2009
16.20 - 17.25 Uhr
BSFC - SC Türkiyemspor Bad Saulgau
18.40 - 19.45 Uhr
SV Hochberg - BSFC

Sonntag, 31.5.2009
16.00 - 17.05 Uhr
SV Braunenweiler - BSFC

Tri-Team

Sommertraining:
Montag
19.00 Uhr Stadion - Lauftreff
20.00 Uhr Hallenbad - Schwimmtraining

Dienstag
18.30 Uhr Marktplatz - Rennradtreff

Samstag
8.00 Uhr Hallenbad - Schwimmtreff

13.00 Uhr Marktplatz - Rennradtreff

Dorauszunft
Saulgau e.V. 1355

Narrenschopffest Bad Dürrheim
Am 16. und 17.5.2009 war die Dorauszunft
im Rahmen der Landschaft Oberschwaben-
Allgäu für die Verpflegung der zahlreichen
Besucher des Narrenschopffestes in Bad
Dürrheim mit Kaffee und Kuchen zuständig.

Bild: Atelier Günther Wetzel

Diese Narrenbörse in und um das Fast-
nachtsmuseum in Bad Dürrheim hat mittler-
weile Tradition in der Narrenwelt. Das Ange-
bot reichte von aller Art Masken über Fast-
nachtshäser, -utensilien bis zu den belieb-
ten Sammlermasken und Narrenfiguren.

Vorankündigung Brunnenfest
Das Brunnenfest findet am 20. und
21.6.2009 an unserem Narrenbrunnen
statt. Alle Helfer werden gebeten, sich die-
sen Termin vorzumerken.

Türkisch Islamische
Gemeinde e.V.

Bürgerwache und
Stadtgarde zu Pferd
Bad Saulgau e.V.

Blutritt
Um die 3.000 Reiter aus der ganzen Region
Oberschwaben-Bodensee und darüber hi-
naus nehmen an der größten Reiterprozes-
sion Europas teil, die vom "Schwäbischen
St. Peter" durch die Stadt Weingarten nach
Baienfurt und zurück zur Basilika führt, um
den Herrgott in der Verehrung des Heiligen
Blutes um Segen für die heranwachsende
Ernte zu bitten. Bereits vor 1750 nahm eine
wahrscheinlich uniformierte Blutreiter-
gruppe aus Saulgau am Blutritt in Weingar-
ten teil. Aus dieser Zeit stammt die wertvolle
Blutreiterstandarte, die 1748 von Franz Va-
lento gestiftet wurde und eine der ganz we-
nigen noch im Original erhaltenen Blutrei-
terstandarten jener Zeit darstellt. Die wert-
volle Originalstandarte steht heute im Stadt-
museum Bad Saulgau, mitgeführt bei Auf-
tritten der Stadtgarde zu Pferd wird eine Ko-
pie, die in den 60er Jahren im Kloster Habs-
thal angefertigt wurde.
Zeitweilig regnete es dieses Jahr in Strö-
men, trotzdem war auch der Blutritt 2009
für alle Beteiligten ein großes Erlebnis. In
diesem Jahr begleitete Weihbischof Tho-
mas Maria Renz die Stadtgarde zu Pferd
aus seiner früheren Pfarrei Bad Saulgau und
betreute die Gardisten unter dem Kom-
mando ihres Rittmeisters Hans Georg Rim-
mele.
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Deutscher Alpenverein
Sektion Bad Saulgau

6.6.2009
MTB-Tour über den Atzenberg zum Stein-
acher Ried, ca. 75 km

10. - 14.6.2009
MTB-Ausfahrt nach Bormio, anspruchsvolle
Tagestouren bis 1.500 Hm zwischen Gavia-
pass und Stilfser Jochi

Senioren
Auskunft unter Tel. 07581 1733

Kletterwand
freitags in Bolstern ab 17.30 Uhr

Kneipp-Verein
Bad Saulgau e.V.

Jubiläumsabend am 13.6.2009
Der Kneipp-Verein möchte daran erinnern,
dass es nur noch ein paar Wochen zu unse-
rem Jubiläumsabend am 13.6.2009 sind.
Um unsere Planungen beenden zu können,
bitten wir alle, die sich bisher noch nicht an-
gemeldet haben, dies zu tun. Um Ihnen ei-
nen schönen Empfang zu bereiten, möch-
ten wir Sie bitten, uns doch Bescheid zu
geben, ob Sie am Festakt teilnehmen.

Obst- und Gartenbauverein

Der diesjährige Ausflug führt uns am Mitt-
woch, 17.6.2009, nach Wolfegg ins Bau-
ernhausmuseum. Anmeldung erbeten bis
9.6.2009 beim Vorstand Riegger, Tel. 3496.
Die Fahrt ist für Mitglieder kostenlos. Eine
Mindestteilnehmerzahl ist erforderlich. Ab-
fahrt am 17.6.2009, um 8.00 Uhr an der
alten Handelsschule Kaiserstraße.

AMC Saulgau e.V. im ADAC

Am kommenden Dienstag, um 20.00
Uhr ist im Hotel "Schwarzer Adler" Club-
abend des ADAC Ortsclub.

Interessantes
und Wissenswertes

Witwengruppe

Am 8.6.2009 Ausflug ins Kloster Hegne am
Bodensee mit Führung. Anschließend Kaf-
fee im Haus St. Elisabeth in Hegne. Nacht-
essen in Sipplingen. Abfahrt um 12.00 Uhr
am Bahnhof in Bad Saulgau, Rückkehr ca.
20.30 Uhr. Anmeldung bei Evelyn Stengele,
Tel. 07581 8571.

CDU-Kandidatenvorstellung

Die Kandidaten/-innen der CDU-Liste für
den Gemeinderat unserer Stadt und die
Kandidaten/-innen für Kreistag unserer
Raumschaft laden alle Bürgerinnen und
Bürger zur Kandidantenvorstellung ein.

Termine:
Freitag, 29.5.2009
20.00 Uhr Landgasthaus "Hasen"
Renhardsweiler
20.00 Uhr Schützenhaus Wolfartsweiler

Dienstag, 2.6.2009
20.00 Uhr Sporthütte beim
Sportplatz Braunenweiler

Mittwoch, 3.6.2009
20.00 Uhr DGH Bogenweiler

Junge Liste Bad Saulgau e.V.

Freitag, 29.5.2009, 19.30 Uhr
Kandidatenvorstellung
Gasthaus "Ochsen", Wilfertsweiler
Samstag, 30.6.2009, 9.00 Uhr
Infostand, Marktplatz, Bad Saulgau
Sonntag, 31.5.2009, 10.30 Uhr
Kandidatenvorstellung
Hexenstüble, Moosheim
Dienstag, 2.6.2009, 20.00 Uhr
Kandidatenvorstellung
Gasthaus "Hirsch", Friedberg
Mittwoch, 3.6.2009, 19.30 Uhr
Kandidatenvorstellung
Gasthaus "Dreikönig", Bolstern
Donnerstag, 4.6.2009, 19.30 Uhr
Kandidatenvorstellung
"Adler" Landgasthof, Lampertsweiler
Freitag, 5.6.2009, 20.00 Uhr
Kandidatenvorstellung
Sportheim, Hochberg
Samstag, 6.6.2009, 9.00 Uhr
Infostand, Marktplatz, Bad Saulgau

Private Rundfunklandschaft
in Baden-Württemberg

Neben den Programmen der öffentlich-
rechtlichen Rundfunkanstalten gibt es in
Baden-Württemberg eine Vielzahl privater
Hörfunk- und Fernsehprogramme, die sich
großer Beliebtheit erfreuen und einen wich-
tigen Beitrag zur Meinungsvielfalt leisten.
Weitere Infos dazu unter www.lfk.de.

Feierlicher Eröffnung Ober-
schwäbischer Pilgerweg

Das Wallfahren und Pilgern gewinnt wieder
an Bedeutung. Es kommt den wachsenden
Bedürfnissen der Menschen nach Sinnsu-
che entgegen. Über 100 Wallfahrtsorte,
Klöster und geistliche Zentren sind nun in
sieben Schleifen zum "Oberschwäbischen
Pilgerweg" miteinander verbunden, um so
religiöses Leben erfahrbar ("begehbar") zu
machen. Zur großen feierlichen Eröffnung
und der damit verbundenen Vorstellung der
Wallfahrtsorte und der Pilgerwege sowie der
erstellten Pilgerbroschüre laden wir herzlich
auf Sonntag, 7.6.2009, nach Bad Schuss-
enried ein. Ab 9.00 Uhr wird im katholischen
Gemeindehaus für die Wallfahrer ein Pilger-
frühstück angeboten. Pilger und Pilgergrup-
pen aus ganz Oberschwaben sind herzlich
willkommen. Um 10.30 Uhr beginnt der

Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Mag-
nus mit Prälat Franz Glaser, umrahmt vom
Kirchenchor Bad Schussenried. Im Festzelt
im Klosterhof wird ein Mittagstisch angebo-
ten. Für die Kinder wird ein attraktives Kin-
derprogramm vorbereitet. Der feierliche
Festakt zur Eröffnung wird mit Vorstellung
des Oberschwäbischen Pilgerweges und
der Pilgerbroschüre findet um 14.00 Uhr in
der Pfarrkirche statt, er wird von einigen So-
listen musikalisch umrahmt. Danach wird im
Klosterhof der Pilgerweg eröffnet. Der Fest-
tag schließt um 16.00 Uhr mit einer Dankan-
dacht in der Pfarrkirche.
Weitere Informationen gibt es bei Rita und
Egon Oehler vom Verein der Freunde und
Förderer Oberschwäbischer Pilgerwege
e.V., Tel. 07581 2743, info@oberschwaebi-
scher-pilgerweg.de, E-Mail: www.ober-
schwaebischer-pilgerweg.de.

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge

Jugendlager Federsee fährt nach
Südostpolen
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge in den
Sommerferien ein Jugendlager für junge
Leute aus unserer Gegend. Das diesjährige
Ziel des Jugendlagers Federsee vom 2. bis
16.8.2009 ist Przemysl im Südosten von
Polen. Die Gruppe fährt von Kanzach und
Bad Buchau aus und wird in Przemysl in
einer Schule mit Vollverpflegung unterge-
bracht sein. Unsere Unterkunft befindet
sich am Rand der sehr schön restaurierten
Altstadt. Przemysl hat fast 70.000 Einwoh-
ner und liegt direkt an der Grenze zur Uk-
raine.
Gemeinsam aktiv für Frieden und Verständi-
gung.
Zusammen mit polnischen Jugendlichen
werden wir in Przemysl auf Kriegsgräber-
und Gedenkstätten aus beiden Weltkriegen
arbeiten, um diese als Mahnmale für den
Frieden zu erhalten. In den zwei Wochen
wollen wir soviel wie möglich von unseren
polnischen Nachbarn erfahren und kennen
lernen. In der Freizeit stehen gemeinsame
Ausflüge, Sport und viel Spaß auf dem Pro-
gramm. Als Höhepunkte des Freizeitpro-
gramms sind eine Kanufahrt auf dem Fluss
San und ein Ausflug in die Ukraine in die alte
galizische Metropole Lemberg (Lviv) ge-
plant. Bei der An- und Abreise besteht au-
ßerdem die Gelegenheit, die niederschlesi-
sche Hauptstadt Breslau sowie Krakau, die
heimliche Hauptstadt Polens, kennen zu
lernen.
Wenn Du noch nicht weißt, was Du diesen
Sommer machen wirst, dann laden wir Dich
herzlich ein, an unserer deutsch-polnischen
Jugendbegegnung teilzunehmen und so ei-
nen ganz besonderen Urlaub zu erleben.
Mitfahren können junge Leute im Alter von
16 bis 25 Jahren. Der Teilnehmerbeitrag be-
trägt 220,00 E und deckt alle Kosten für
Reise, Unterkunft, Verpflegung und Freizeit-
programm ab. Weitere Informationen sind
erhältlich bei Klaus Knoll, Tel. 07582 2575
oder 0711 2591301, Volker Braig, Tel.
07582 933993 oder unter jugendlager-fe-
dersee@gmx.net.
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Innovationspreis 2009

Landjugend sucht Tüftler
und innovative Projekte

Bereits zum 13. Mal schreiben die drei be-
rufsständischen Landjugendverbände den
"Landwirtschaftspreis für unternehmerische
Innovation," kurz LUI, aus. Der Preis prä-
miert herausragende innovative Projekte.
Bewerben können sich landwirtschaftliche
Betriebe und Unternehmen, die in beispiel-
hafter Weise mit der Landwirtschaft zusam-
menarbeiten. Betriebe der Gastronomie,
des Handwerks und Handels sind ebenso
aufgefordert wie Initiativen, Gemeinden und
Einzelpersonen, die ein innovatives Projekt
im Bereich Landwirtschaft umgesetzt ha-
ben. Der Innovationspreis ist mit einem
Preisgeld von insgesamt 5.000 E dotiert,
das von der ZG Raiffeisen eG und der Land-
wirtschaftlichen Berufsgenossenschaft Ba-
den-Württemberg gestiftet ist. Beide verge-
ben den LUI in einer Jury, in der die Land-
frauen- und Bauernverbände, die Uni Ho-
henheim und die drei berufständischen
Landjugendverbände im Land, die den In-
novationspreis ins Leben gerufen haben,
zusammenarbeiten. Mit dem Preis werden
Tüftler und Erfinder im ländlichen Raum und
deren Innovationen einer breiten Öffentlich-
keit vorgestellt. Bewerbungsschluss ist der
30.6.2009, die Preisverleihung findet Ende
Oktober statt. Ansprechpartner in Südwürt-
temberg ist Peter Heffner vom Bund der
Landjugend Württemberg-Hohenzollern,
Tel. 07524 97798-81. Bewerbungsunterla-
gen sind hier erhältlich oder können unter
www.lui-bw.de heruntergeladen werden.

Was sonst noch interessiert

Wissenswertes

Wärmedämmung
am Haus hilft auch
gegen Sommerhitze

Coole Tipps für heiße Tage
Gut gedämmte Altbauten schützen nicht
nur vor Kälte, sondern auch vor sommerli-
cher Hitze, betont Claudia Rist vom Pro-
gramm Zukunft Altbau des Umweltministe-
riums Baden-Württemberg. Überspringt
das Thermometer die 30 Grad-Marke, hilft
eine Dämmung von Dach und Fassade ge-
gen schweißtreibende Temperaturen im
Gebäude. Auch Wärmeschutzverglasun-
gen, außen liegende Rollläden und richtiges
Lüften tragen zu erfrischenden Wohnver-
hältnissen bei. Von umweltschädlichen Kli-
mageräten rät das Landesprogramm ab.
Sie seien viel zu ineffizient und unwirtschaft-
lich.
"Bei ungedämmten Häusern ist vor allem
das Dachgeschoss von Überhitzung betrof-
fen", so Claudia Rist. "Dort werden häufig
35 oder gar 40 Grad Celsius erreicht." Eine
Dachdämmung mit Auf- oder Zwischen-
sparrendämmung und außen liegende Roll-

läden bei Dachflächenfenstern verhindern
das zuverlässig. Sie senken bei Hitzespitzen
die Temperatur um zehn Grad Celsius oder
mehr. In den unteren Stockwerken bringt
eine Dämmung der Fassade kühlere Tem-
peraturen.
Bei einer Sanierung sollten Altbaubesitzer
zudem auf einen sinnvollen Dachüberstand
achten. Er verschattet bei hoch stehender
Sommersonne die darunter liegenden
Fenster, ohne das Haus nennenswert zu
verdunkeln. Bei allen Fenstern empfehlen
Bauexperten außen liegende Rollläden, die
bei direkter Sonneneinstrahlung nach Be-
darf heruntergelassen werden können.
Die dann noch in das Haus eindringende
Wärme können Bewohner durch nächtli-
ches Querlüften entweichen lassen. Tags-
über gilt: Fenster zu und Rollladen runter -
besonders wenn niemand im Hause ist und
weniger Licht nicht stört.
Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und
Hauseigentümer neutral und unabhängig
über den Nutzen energieeffizienter Altbau-
modernisierung und über Fördermöglich-
keiten. Unter www.zukunftaltbau.de oder
dem kostenfreien Beratungstelefon 08000 /
123333 gibt es nähere Informationen.

Auto aktuell

Wasser in Massen
Wasser in Massen prasselte gerade in die-
sem Monat auf die Straßen. So behindert
der Niederschlag die Sicht, und die Regen-
schicht auf der Straße wird in Form von
Aquaplaning zur Bedrohung: Der Wasser-
film schiebt sich unter die Reifenauf-
standsfläche und sorgt damit für einen Ver-
lust der Haftung. Dadurch können keine
Führungs- und Bremskräfte auf die Fahr-
bahn übertragen werden, der Wagen gerät
leichter ins Schleudern. Obwohl Assistenz-
systeme wie ABS oder ESP den Fahrer un-
terstützen und einem Blockieren der Räder
bzw. Schleudern des Autos entgegenwir-
ken, ist in solchen Situationen vor allem eine
umsichtige Fahrweise gefragt. Deshalb ra-
ten die Verkehrssicherheitsexperten grund-
sätzlich bei nasser Fahrbahn das Tempo zu
drosseln und den Abstand zum Vorder-
mann zu erhöhen, da sich der Bremsweg
drastisch vergrößert. Kommt es zum Aqua-
planing-Effekt und die Reifen schwimmen
auf, am besten die Kupplung treten, nicht
lenken und nicht bremsen, bis das Fahr-
zeug wieder "festen Boden" unter den Rä-
dern hat. So kommt man sicher ans Ziel.
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Musterverfahren häusliches
Arbeitszimmer
Vorläufigkeitsvermerk erteilt
Seit dem 1. Januar 2007 wird ein häusliches
Arbeitszimmer steuerlich nur noch aner-
kannt, wenn es den Mittelpunkt der gesam-
ten betrieblichen und beruflichen Tätigkeit

darstellt. Damit können lediglich Steuerzah-
ler, deren wesentliche und prägende Tätig-
keiten des Berufs im heimischen Arbeits-
zimmer ausgeübt werden, die Kosten für
das häusliche Arbeitszimmer vollständig als
Werbungskosten bzw. Betriebsausgaben in
der Einkommensteuererklärung geltend
machen. Allen anderen steht keine Abzugs-
möglichkeit von Aufwendungen für ein
häusliches Arbeitszimmer zu, selbst wenn
kein anderer Arbeitsplatz zur Verfügung
steht. Der Bund der Steuerzahler hält die
Neufassung der Regelung für verfassungs-
widrig und führt ein entsprechendes Mus-
terverfahren.
Aufgrund der anhängigen Klageverfahren
hat das Bundesministerium der Finanzen
jetzt einen Vorläufigkeitsvermerk angeord-
net. Damit wird der Steuerbescheid in die-
sem Punkt nicht rechtskräftig. Dies hat den
Vorteil, dass der Steuerbescheid nach einer
endgültigen Gerichtsentscheidung in die-
sem Punkt problemlos korrigiert werden
kann, auch wenn der Steuerzahler keinen
Einspruch eingelegt hat.
Betroffene Steuerzahler, die bereits einen
Einkommensteuerbescheid ohne Vorläu-
figkeitsvermerk zum Arbeitszimmer erhal-
ten haben, der noch nicht rechtskräftig ist,
sollten Einspruch gegen ihren Bescheid ein-
legen und das Ruhen des Verfahrens bean-
tragen, um sich mögliche Erstattungsan-
sprüche zu sichern. Dazu kann auf das Kla-
geverfahren vor dem Bundesfinanzhof, Ak-
tenzeichen VI R 13/09, und den Vorläufig-
keitsvermerk vom 1. April 2009 Bezug ge-
nommen werden. Das Ruhen des eigenen
Verfahrens hat den Vorteil, dass die betrof-
fenen Steuerzahler keine eigene Klage füh-
ren müssen und somit kein Kostenrisiko tra-
gen, darauf weist der Bund der Steuerzahler
Baden-Württemberg hin. Der Bund der
Steuerzahler stellt allen Betroffenen auf sei-
ner Internetseite www.steuerzahler.de ei-
nen kostenlosen Musterbrief zum Einspruch
und Ruhen des Verfahrens zur Verfügung.

Bund der Steuerzahler
Baden-Württemberg


